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In der Hoffnung
auf ein friedlicheres 2024
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Weihnachtsbaumschmücken am 2. Dezember
KG Frenzer Burgnarren

Nikolaus zu Besuch bei den BurgnarrenNikolaus zu Besuch bei den BurgnarrenNikolaus zu Besuch bei den BurgnarrenNikolaus zu Besuch bei den BurgnarrenNikolaus zu Besuch bei den Burgnarren

Wie bereits in den letzten Jahren
hatte die Kinder- und Jugendab-
teilung ihre letzte Veranstaltung
in 2023 organisiert.
Zahlreiche Kinder schmückten am
Samstag, 2. Dezember, den Tan-
nenbaum, der auf der Maiwiese
in Frenz aufgestellt wurde. Im Zelt,
dass die Maigesellschaft zur Ver-
fügung gestellt hatte, gabs lecke-
re Waffeln und heissen Kakao auch
für die Papas und Mamas und
Opas und Omas, Freunde und Be-
kannte.
Natürlich konnten die Kinder sich
auch mit weihnachtlichen Moti-
ven schminken lassen.
Bei schönem, trockenen Wetter
kam auch der Nikolaus zu Besuch

Glückliches neues Jahr!
Happy New Year <> Bonne Anné
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
verehrte Kundinnen und Kunden,
in diesem Jahr warten nicht nur 365 frische, neue Tage auf uns,
sondern es gibt dank Schaltjahr einen weiteren Bonustag, den 29.
Februar 2024. Eine Ausnahme, etwas Besonderes, ein Highlight -
vielleicht lassen Sie uns wissen, was Sie sich für diesen besonderen
Tag, den es nur alle vier Jahre einmal gibt, vornehmen. Werden Sie
den Bonustag einfach „blaumachen“, sich etwas Besonderes gön-
nen, vielleicht sind Sie genau an diesem Tag geboren und freuen sich
auf einen „richtigen Geburtstag“? Möglicherweise wird es einfach
ein entspannter, glücklicher Donnerstag mit guten Freunden und
einem Gläschen Schampus „auf die nächsten vier Jahre“ - schreiben
Sie uns gerne an redaktion@rautenberg.media mit dem Betreff: 29.
Februar 2024 - wir sind gespannt darauf, was Sie planen und worauf
Sie sich heute schon freuen!*
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen, grandiosen Start in
das Jahr 2024.
Glück, Freude, Lachen, Erfolg und Erfüllung mögen Sie an jedem
neuen Tag begleiten und Ihnen - spätestens am Abend - ein zufriede-
nes Lächeln auf die Lippen zaubern.

Selbstverständlich wünschen wir Ihnen Gesundheit und bei allem Tun
(und Lassen / was manchmal noch schwerer ist) viel (Glücks-)Schwein!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in dieses neue Jahr zu starten!
Herzliche Grüße
Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
RAUTENBERG MEDIA

*Wenn Sie mögen, veröffentlichen wir Ihre Beiträge in aller Kürze in
unseren Publikationen.

und brachte Geschenke für alle
Kinder.
Es war wieder ein kurzweiliger
schöner Abschluss in der Advent-

zeit.
Wir wünschen allen eine besinnli-
che Weihnachtszeit und alles
Gute, vor allem aber Glück und

Gesundheit für das kommende
Jahr 2024.
KG Frenzer Burgnarren
der Vorstand
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Für Sie vor Ort - auch im
Schadenfall!
Ihre Provinzial-Geschäftsstelle Frohn &
Jansen oHG im Dienste der Kunden in
Inden.

Immer da, immer nahImmer da, immer nahImmer da, immer nahImmer da, immer nahImmer da, immer nah - dieser Grundsatz der Provinzial Rheinland
Versicherung wird in Inden von der Geschäftsstelle Frohn & Jansen
oHG und dem gesamten Team in die Praxis umgesetzt. Den Nutzen
haben die Kunden: Beratung, Service und Schadenregulierung leistet
die Geschäftsstelle ohne Umwege. Mit günstigen Tarifen bietet sie
Rundum-Schutz für Hausrat, Haftpflicht und die persönliche Vorsorge.
„In zweiter Generation sind wir Ihr Nachbar in Inden, auf den Sie sich„In zweiter Generation sind wir Ihr Nachbar in Inden, auf den Sie sich„In zweiter Generation sind wir Ihr Nachbar in Inden, auf den Sie sich„In zweiter Generation sind wir Ihr Nachbar in Inden, auf den Sie sich„In zweiter Generation sind wir Ihr Nachbar in Inden, auf den Sie sich
verlassen können.verlassen können.verlassen können.verlassen können.verlassen können. Ihr  Ihr  Ihr  Ihr  Ihr VVVVVertrertrertrertrertrauen ist unser auen ist unser auen ist unser auen ist unser auen ist unser Antrieb - Ihre SicherheitAntrieb - Ihre SicherheitAntrieb - Ihre SicherheitAntrieb - Ihre SicherheitAntrieb - Ihre Sicherheit
unsere unsere unsere unsere unsere Aufgabe“,Aufgabe“,Aufgabe“,Aufgabe“,Aufgabe“, so Heinz F so Heinz F so Heinz F so Heinz F so Heinz Frohn.rohn.rohn.rohn.rohn. Seit 20 J Seit 20 J Seit 20 J Seit 20 J Seit 20 Jahren gibt es in Inden inahren gibt es in Inden inahren gibt es in Inden inahren gibt es in Inden inahren gibt es in Inden in
der Löwenstraße 17 die Provinzial-Geschäftsstelle von Heinz Frohnder Löwenstraße 17 die Provinzial-Geschäftsstelle von Heinz Frohnder Löwenstraße 17 die Provinzial-Geschäftsstelle von Heinz Frohnder Löwenstraße 17 die Provinzial-Geschäftsstelle von Heinz Frohnder Löwenstraße 17 die Provinzial-Geschäftsstelle von Heinz Frohn
und seinem und seinem und seinem und seinem und seinem TTTTTeam.eam.eam.eam.eam.
Und nicht nur in Inden, sondern auch in Niederzier und Koslar ist dieUnd nicht nur in Inden, sondern auch in Niederzier und Koslar ist dieUnd nicht nur in Inden, sondern auch in Niederzier und Koslar ist dieUnd nicht nur in Inden, sondern auch in Niederzier und Koslar ist dieUnd nicht nur in Inden, sondern auch in Niederzier und Koslar ist die
FFFFFrohn & Jrohn & Jrohn & Jrohn & Jrohn & Jansen oHG für Sie tätig und erreichbaransen oHG für Sie tätig und erreichbaransen oHG für Sie tätig und erreichbaransen oHG für Sie tätig und erreichbaransen oHG für Sie tätig und erreichbar.....
Sie bietet PrivSie bietet PrivSie bietet PrivSie bietet PrivSie bietet Privatkunden ausgezeichneten atkunden ausgezeichneten atkunden ausgezeichneten atkunden ausgezeichneten atkunden ausgezeichneten VVVVVersicherungsschutz,ersicherungsschutz,ersicherungsschutz,ersicherungsschutz,ersicherungsschutz, geht geht geht geht geht
es umes umes umes umes um
Auto & Mobilität,Auto & Mobilität,Auto & Mobilität,Auto & Mobilität,Auto & Mobilität,
Wohngebäude, Hausrat, Privat-Haftpflicht, Glas,Wohngebäude, Hausrat, Privat-Haftpflicht, Glas,Wohngebäude, Hausrat, Privat-Haftpflicht, Glas,Wohngebäude, Hausrat, Privat-Haftpflicht, Glas,Wohngebäude, Hausrat, Privat-Haftpflicht, Glas,
BerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkeitsversicherung,eitsversicherung,eitsversicherung,eitsversicherung,eitsversicherung, Unfallversicherung u.v Unfallversicherung u.v Unfallversicherung u.v Unfallversicherung u.v Unfallversicherung u.v.m.m.m.m.m,
AltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorge,,,,, Pflegeversicherung u.v Pflegeversicherung u.v Pflegeversicherung u.v Pflegeversicherung u.v Pflegeversicherung u.v.m..m..m..m..m.

Auf der sicheren Seite fühlen sich auch Industrie-, Handel- und Dienst-
leistungsbranche. Die Jahr für Jahr hervorragenden Qualitätsurteile
belegen die Leistungsfähigkeit sowohl der Provinzial Lebensversiche-
rung als auch der Schaden- und Unfallversicherung.

Kundenservice steht in der modernen Geschäftsstelle an erster Stelle.
In allen Sicherheits- und Vorsorgefragen berät das Team der Frohn &
Jansen oHG seine Kunden - kompetent und individuell. Auch bei den
immer komplexer werdenden Versicherungsfragen überzeugen sie
mit fachkundigen Antworten und Lösungen. Persönlich, dauerhaft,
zuverlässig, für Sie vor Ort!

Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle oder vereinbaren Sie einen
Termin.
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen unter www.3schutzengel.de
(mos)
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Öffentliche Niederschrift
über die 20. Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Inden vom 29.11.2023 im
Ratssaal des Rathauses in Inden
Bürgermeister Stefan Pfennings eröffnet die 20. Sitzung des Hauptaus-
schusses der Gemeinde Inden. Er begrüßt die Anwesenden und stellt
die frist- und formgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
Er führt aus, dass mit dem Nachtrag die Nichtöffentlichen Vorlagen
283/2023 2. Ergänzung; „Rechtsangelegenheit“; Vorlage 280/2023;
„Vertragsangelegenheit“ und Vorlage 292/2023; „Vertragsangele-
genheit“ übersendet wurden.
Er informiert, dass weiterhin gewünscht ist, den nichtöffentlichen TOP
3, Vorlage 100/2023 1. Ergänzung; „Pachtangelegenheit“ von der
Tagesordnung abzusetzen sowie die nichtöffentlichen Mitteilungsvor-
lagen 264/2023 „Sachstandsbericht Strukturwandel“ und Vorlage 270/
2023 „Exkursion Lausitz“ auf TOP 2 und 3 vorzuziehen, damit die
Damen der Stabsstelle die Sitzung anschließend verlassen können.
AM Schlächter bittet darum, den TOP 3, Vorlage 100/2023 1. Ergän-
zung; „Pachtangelegenheit“ nicht von der Tagesordnung abzusetzen,
da gerne bereits Beratungen ohne Beschlussfassung stattfinden könn-
ten.
Die Änderung der Tagesordnung wird, unter Berücksichtigung der
Bitte des AM Schlächter, einstimmig genehmigt.
Alle anderen Tagesordnungspunkte des nichtöffentlichen Teils der
Sitzung verschieben sich dementsprechend. Zudem erhalten die Aus-
schussmitglieder zu Beginn der Sitzung eine entsprechend aktualisier-
te Tagesordnung.
AM Schumacher informiert, dass Herr Reinhard Marx, AM von Schwart-
zenberg vertreten wird. Dieser kann jedoch leider erst ca. eine Stunde
nach Beginn der Sitzung eintreffen.
Zudem vertritt Herrn Dietmar Dohmen AM Josef Johann Schmitz, Herr
Manfred Meurers vertritt AM Gregor Krzenziessa-Kall und Frau Inge-
borg Bellen vertritt AM Heinz Bellen.

A. ÖFFENTLICHE SITZUNGA. ÖFFENTLICHE SITZUNGA. ÖFFENTLICHE SITZUNGA. ÖFFENTLICHE SITZUNGA. ÖFFENTLICHE SITZUNG
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 14.09.20231. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 14.09.20231. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 14.09.20231. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 14.09.20231. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 14.09.2023
Die öffentliche Niederschrift über die Sitzung vom 14.09.2023 wird
ohne Mitwirkung derer, die nicht an der Sitzung teilgenommen haben,
einstimmig genehmigt.
2.2.2.2.2. Erschließung Bebauungsplan Nr Erschließung Bebauungsplan Nr Erschließung Bebauungsplan Nr Erschließung Bebauungsplan Nr Erschließung Bebauungsplan Nr..... 36 „Sportplatz F 36 „Sportplatz F 36 „Sportplatz F 36 „Sportplatz F 36 „Sportplatz Frenz“renz“renz“renz“renz“
- - - - - VVVVVergabekriterienergabekriterienergabekriterienergabekriterienergabekriterien 70/2023 2. Ergänzung70/2023 2. Ergänzung70/2023 2. Ergänzung70/2023 2. Ergänzung70/2023 2. Ergänzung
AM Schlächter erkundigt sich, ob sich die Grundstückspreise verän-
dert hätten.
VA Ortmann führt aus, dass aufgrund der Mehrkosten eine Preisstei-
gerung von 27,00 € pro m² entstehen. Die Preissteigerung soll in der
kommenden Sitzung beschlossen werden.
AM Schumacher erfragt die Hintergründe zur angegeben Aufwands-
entschädigung in Höhe von 4,00 € für die sog. „Faktor X - Beratung“.
VA Ortmann erklärt, dass diese Gebühr im Notarvertrag festgehalten
und nur erhoben wird, wenn Beratungen stattfinden müssen.
VA’e Dechering ergänzt, dass auf diese Gebühr keine Mehrwertsteuer
erhoben wird.
AM Schumacher erklärt, dass hierbei die 4,00 € Gebühr an die Ent-
wicklungsgesellschaft indeland fließen und die Bauherren dafür auf-
kommen müssen, obwohl die Umsetzung damals gefördert wurde.
AM Schlächter stellt dar, dass bei Bauweise nach Faktor X keine
Gebühr erhoben wird. Eine Gebühr wird lediglich erhoben, wenn
Bauherren in konventioneller Bauweise bauen und dadurch Beratun-
gen und eine Prüfung der Einhaltung der Faktor X Bauweise stattfin-
den muss.
AM Schlächter hinterfragt, ob aufgrund der hohen Zinslage überhaupt

eine Chance auf eine zügige Vermarktung besteht und ob Vertrags-
strafen Anwendung finden. Aufgrund dessen hinterfragt er ebenfalls
den damals einstimmig getroffenen Beschluss zur Faktor X Bauweise.
Er hält es für sinnvoll, zu überlegen, ob die zur Verfügung stehende
Bauzeit vertraglich festgehalten werden sollte. Es besteht die Sorge,
dass andernfalls Grundstücke bereits für die Zukunft gekauft werden
und lange unbebaut bleiben könnten.
VA’e Dechering bestätigt, dass die erhöhte Zinslage zu einer längeren
Vermarktungsphase führen kann. Dies kann in solch unsicheren Zeiten
jedoch niemand voraussagen. Sollte jedoch festgestellt werden, dass
die Vermarktung nicht wie erhofft verläuft, so können nachträglich
Anpassungen getroffen werden. Eine Bebauungsfrist von zwei Jahren
wird vertraglich festgelegt.
BM Pfennings bittet darum, die Vermarktung erst einmal starten zu
lassen und die Interessenlage abzuwarten. Eine Anpassung kann im
Laufe des Prozesses jederzeit erfolgen. Sicherlich sei bekannt, dass
sich die Marktlage aktuell angespannt darstellt, die Auswirkung hieraus
können jedoch nicht sicher benannt werden. Zu gegebener Zeit wird
hierzu weiter informiert und beraten werden.
AM Meurers bekräftigt, das man auch einen solventen Bauträger
suchen könnte. Man möchte einen Sachverhalt wie bei der ehemali-
gen Brikettfabrik vermeiden.
BM Pfennings erklärt, dass sich alle Bauwilligen nach dem Interessen-
tenaufruf melden können. Vorher müsse man die Vergabekriterien,
Preise und ähnliches festlegen, danach kann die Lage beurteilt und zu
gegebenem Anlass auch weiter beraten werden.
AM Schumacher erklärt, mit den Faktor X Vergabekriterien einver-
standen zu sein. Ebenfalls hält er die 4,00 € Gebühr bei anfallendem
Beratungsaufwand für sinnvoll, da zudem auch eine Kontrolle erfolgen
muss. Dies wurde beim letzten Baugebiet versäumt. Der Bau eines
Mehrfamilienhauses wurde bereits beschlossen und ebenfalls könnte
die Fläche dem sozialen Wohnungsbau zunutze kommen.
AM Bäcker bekundet ihre Zustimmung. Eigentlich sei man gegen die
Bebauung des Frenzer Sportplatzes gewesen, trotzdem unterstütze
man, dass das beschlossene Vorhaben voranginge. Die Errichtung
eines Sozialbaus findet ebenso Zustimmung. Sie bekräftigt zudem,
dass die Nutzung der Faktor X Bauweise ein Alleinstellungsmerkmal
für die Gemeinde darstellt und der Gesamtwert der Erschließung in
Anbetracht des zukünftigen Indesees gesehen werden müsse.
AM Görke bekundet ebenfalls Zustimmung, stellt jedoch fest, dass die
Darstellungen des AM Meurers nicht grundsätzlich falsch seien. Er
unterstreicht die Notwendigkeit einer Bebauungsfrist.
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt den in der Vorlage dargelegten Ablauf
zur Grundstücksvermarktung.
3.3.3.3.3. Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
3.1 Schriftliche Mitteilungen / 3.1 Schriftliche Mitteilungen / 3.1 Schriftliche Mitteilungen / 3.1 Schriftliche Mitteilungen / 3.1 Schriftliche Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
3.1.1 Entscheidung der K3.1.1 Entscheidung der K3.1.1 Entscheidung der K3.1.1 Entscheidung der K3.1.1 Entscheidung der Kommunalaufsicht zur ommunalaufsicht zur ommunalaufsicht zur ommunalaufsicht zur ommunalaufsicht zur Ablehnung des Be-Ablehnung des Be-Ablehnung des Be-Ablehnung des Be-Ablehnung des Be-
schlusses vom 25.10.2023 zu schlusses vom 25.10.2023 zu schlusses vom 25.10.2023 zu schlusses vom 25.10.2023 zu schlusses vom 25.10.2023 zu VVVVVorlage 232/2023orlage 232/2023orlage 232/2023orlage 232/2023orlage 232/2023 266/2023266/2023266/2023266/2023266/2023
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
3.1.2 3.1.2 3.1.2 3.1.2 3.1.2 VVVVVerordnung zur erordnung zur erordnung zur erordnung zur erordnung zur Anwendung des KAnwendung des KAnwendung des KAnwendung des KAnwendung des Kommunalhaushaltsrechts imommunalhaushaltsrechts imommunalhaushaltsrechts imommunalhaushaltsrechts imommunalhaushaltsrechts im
Zusammenhang mit Maßnahmen zur Zusammenhang mit Maßnahmen zur Zusammenhang mit Maßnahmen zur Zusammenhang mit Maßnahmen zur Zusammenhang mit Maßnahmen zur Aufnahme und UnterbringungAufnahme und UnterbringungAufnahme und UnterbringungAufnahme und UnterbringungAufnahme und Unterbringung
von anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen invon anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen invon anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen invon anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen invon anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen in
den Kommunen im Land Nordrhein-Westfalenden Kommunen im Land Nordrhein-Westfalenden Kommunen im Land Nordrhein-Westfalenden Kommunen im Land Nordrhein-Westfalenden Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen
(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-
nahme)nahme)nahme)nahme)nahme)
hier: § 6 Berichtswesenhier: § 6 Berichtswesenhier: § 6 Berichtswesenhier: § 6 Berichtswesenhier: § 6 Berichtswesen 263/2023263/2023263/2023263/2023263/2023
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Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
3.1.3 Unterjähriger Finanzbericht zum 30.09.20233.1.3 Unterjähriger Finanzbericht zum 30.09.20233.1.3 Unterjähriger Finanzbericht zum 30.09.20233.1.3 Unterjähriger Finanzbericht zum 30.09.20233.1.3 Unterjähriger Finanzbericht zum 30.09.2023 256/2023256/2023256/2023256/2023256/2023
AM Schlächter erfragt, ob die sich in der Ergebnisrechnung dargestell-
te Prognose einer Verbesserung von ca. 91.000,00 € richtig sei.
GOR Linzenich bestätigt dies.
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
3.1.4 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte3.1.4 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte3.1.4 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte3.1.4 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte3.1.4 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte
Hier:Hier:Hier:Hier:Hier:     Aktueller SachstandberichtAktueller SachstandberichtAktueller SachstandberichtAktueller SachstandberichtAktueller Sachstandbericht 265/2023265/2023265/2023265/2023265/2023
BM Pfennings führt aus, dass die Unterzeichnung der Vereinbarung bei
der heutigen HVB-Konferenz stattgefunden hat. Demnach wird die
Ehrenamtskarte und Jubiläumskarte kreisweit eingeführt. Alle Moda-
litäten und Voraussetzungen für den Erhalt einer Karte werden medial
von Seiten des Kreises Düren sowie im Mitteilungsblatt bekannt
gegeben. Hierzu ist der Tag des Ehrenamtes am 05. Dezember 2023
vorgesehen.
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
3.1.5 Beschlusskontrolle3.1.5 Beschlusskontrolle3.1.5 Beschlusskontrolle3.1.5 Beschlusskontrolle3.1.5 Beschlusskontrolle 272/2023272/2023272/2023272/2023272/2023
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
3.2 Mündliche Mitteilungen / 3.2 Mündliche Mitteilungen / 3.2 Mündliche Mitteilungen / 3.2 Mündliche Mitteilungen / 3.2 Mündliche Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
BM Pfennings erklärt, dass er vor Beginn der Sitzung eine Petition von
Lucherberger Bürgerinnen und Bürger sowie der Lucherberger Orts-
vereine überreicht bekommen habe. In dieser wird die dauerhafte und
uneingeschränkte Nutzung des Lucherberger Dorfgemeinschaftshau-
ses gefordert. Diese wird Gegenstand der kommenden Beratungen im
Arbeitskreis Vereine sein.
Er erklärt vor dem Hintergrund der drängenden Unterbringungsproble-
matik, dass die Verwaltung und er alles unternehmen werden, um eine
Inanspruchnahme von Bürgerhäusern zu verhindern. Er bittet hierzu
eindringlich, dass fraktionsübergreifend sehr schnell eine Notfallpla-
nung hinsichtlich weiterer Unterkünfte geschaffen werden müssen, um
Obdachlosigkeiten in unserer Heimatgemeinde zu verhindern.
AM Schumacher erklärt, dass alle Fraktionen eine Ausfertigung der
Petition erhalten haben.
AM Meurers erkundigt sich, ob betreffend der aktuellen Hundezäh-
lung bereits Erkenntnisse vorliegen.
BM Pfennings berichtet, dass bereits nach der ersten Ankündigung der
Hundezählung im Mitteilungsblatt eine signifikante Steigerung von
Hundeanmeldungen vorliegt.
Bislang liegt der Gemeinde eine Beschwerde über die Erhebung
durchführende Firma vor. Hierbei wurde das Türklingeln am 31.10.2023,
also an „Halloween“ durch die Beauftragten moniert. Hierbei be-
zeichnete man diese als „Drückerkolonne“. Allgemein wisse man
jedoch, dass die Firma bereits vor Beauftragung eine gute Reputati-
on in kommunalen Kreisen genießt, auch aktuell gute Arbeit leiste.
Die Verwaltungsmitarbeitenden erhalten viele positive Berichte hin-
sichtlich der Maßnahme vor dem Hintergrund der zu erzielenden
Steuergerechtigkeit.
GOR Linzenich ergänzt, dass es viele Anmeldungen von Hunden ab
dem 01.10.2023 gegeben hat. Aktuell bewegt man sich bei den
Anmeldungen im zweistelligen Bereich und die Erhebung sollte Mit-
te Dezember abgeschlossen sein. Danach wird man das Fazit darstel-
len. Die drei Mitarbeiter, die die Erhebung durchführen wurden, alle
persönlich kennengelernt und scheinen freundlich und kompetent zu
sein.
AM Schlächter erkundigt sich nach dem Bauprojekt auf dem Gelände
der ehemaligen Brikettfabrik, wo 160 Wohnungen geplant sind. Es ist
hier immer noch kein Baubeginn ersichtlich. Zudem sollten die Inves-
toren bereits zu einer Sitzung des Hauptausschusses eingeladen wer-
den. Man stellt sich die Frage, wie es in Anbetracht des erhöhten
Zinsaufkommens und der gestiegenen Baupreise weitergehen wird.
BM Pfennings sichert eine Beantwortung im nichtöffentlichen Teil der
Sitzung zu.
AM Müller bittet zudem um Auskunft, woraus sich zu TOP 3.1.3, die
Mindereinnahmen in Höhe von 237.840,00 EURO im Bereich der Grund-
steuer B ergeben.

GOR Linzenich führt aus, dass es sich hierbei um ein Objekt
handelt, welches noch nicht bewertet ist. Zudem ist gerade die
Außerkraftsetzung der Einheitswertbescheide in einem anderen
Bundesland erfolgt. Es stehen große Finanzmittel hinter der Fest-
setzung eines unbebauten zu einem bebauten Grundstück.
BM Pfennings bedankt sich bei den Anwesenden und beendet den
öffentlichen Teil der Sitzung (18:45 Uhr).

B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNGB. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNGB. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNGB. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNGB. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG
1. Genehmigung der Niederschr i f t  über die Si tzung vom1. Genehmigung der Niederschr i f t  über die Si tzung vom1. Genehmigung der Niederschr i f t  über die Si tzung vom1. Genehmigung der Niederschr i f t  über die Si tzung vom1. Genehmigung der Niederschr i f t  über die Si tzung vom
14.09.202314.09.202314.09.202314.09.202314.09.2023
2. Sachstandsbericht Strukturwandel2. Sachstandsbericht Strukturwandel2. Sachstandsbericht Strukturwandel2. Sachstandsbericht Strukturwandel2. Sachstandsbericht Strukturwandel 264 /2023264 /2023264 /2023264 /2023264 /2023
3. Exkursion Lausitz3. Exkursion Lausitz3. Exkursion Lausitz3. Exkursion Lausitz3. Exkursion Lausitz 270 /2023270 /2023270 /2023270 /2023270 /2023
4. Rechtsangelegenheit 283/2023 2. Ergänzung4. Rechtsangelegenheit 283/2023 2. Ergänzung4. Rechtsangelegenheit 283/2023 2. Ergänzung4. Rechtsangelegenheit 283/2023 2. Ergänzung4. Rechtsangelegenheit 283/2023 2. Ergänzung
Der Hauptausschuss beauftragt einstimmig die Verwaltung, einen
Antrag gemäß § 3 Abs. 4 Satz 1 FlüAG auf achtwöchige Aussetzung
der Zuweisungen an die Bezirksregierung Arnsberg über den Land-
rat als untere staatliche Aufsichtsbehörde zu stellen.
5. Pachtangelegenheiten5. Pachtangelegenheiten5. Pachtangelegenheiten5. Pachtangelegenheiten5. Pachtangelegenheiten 100/2023 1. Ergänzung100/2023 1. Ergänzung100/2023 1. Ergänzung100/2023 1. Ergänzung100/2023 1. Ergänzung
6. Pachtangelegenheiten6. Pachtangelegenheiten6. Pachtangelegenheiten6. Pachtangelegenheiten6. Pachtangelegenheiten 269 /2023269 /2023269 /2023269 /2023269 /2023
Der Hauptausschuss der Gemeinde Inden beschließt einen Pacht-
vertrag abzuschließen.
7.7.7.7.7.     VVVVVertrertrertrertrertragsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheit 268 /2023268 /2023268 /2023268 /2023268 /2023
Der Gemeinderat beschließt einen Vertrag zwecks Beteiligung an
den Erträgen aus einem Solarpark gemäß § 6 EEG.
8.8.8.8.8.     VVVVVertrertrertrertrertragsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheit 267 /2023267 /2023267 /2023267 /2023267 /2023
Der Gemeinderat beschließt einen Vertrag bezüglich der kommu-
nalen Beteiligung gemäß § 6 EEG.
9.9.9.9.9.     VVVVVertrertrertrertrertragsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheit 280 /2023280 /2023280 /2023280 /2023280 /2023
Der Gemeinderat beschließt einen Vertrag zwecks Beteiligung an
den Erträgen aus dem Windpark gemäß § 6 EEG.
10.10.10.10.10.     VVVVVertrertrertrertrertragsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheitagsangelegenheit 292 /2023292 /2023292 /2023292 /2023292 /2023
Der Hauptausschuss der Gemeinde Inden empfiehlt dem Rat der
Gemeinde Inden folgende Beschlüsse zu fassen:
1. Der Rat der Gemeinde Inden stimmt der Beteiligung an einer
Windenergieanlage zu.
2. Zur Umsetzung des Beschlusses zu 1. stimmt der Rat der
Gemeinde Inden der Gründung einer Projektgesellschaft zu. So-
weit sich aus dem Anzeigeverfahren gegenüber der Bezirksregie-
rung redaktionelle Änderungen der Genossenschaftssatzung er-
geben, sind diese von der Zustimmung des Rats umfasst.
3. Der Rat der Gemeinde Inden stimmt der Veräußerung von
Anteilen an eine gem. Sachverhalt auszuwählende eingetragene
Genossenschaft zu,
4. Die Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinde Inden in den
Organen der beteiligten Gesellschaften werden ermächtigt, die
notwendigen Zustimmungen zur Umsetzung der v.g. Beschlüsse
abzugeben. Bereits gegebene Zustimmungen werden genehmigt.
11. Stundungsantrag Gewerbesteuer11. Stundungsantrag Gewerbesteuer11. Stundungsantrag Gewerbesteuer11. Stundungsantrag Gewerbesteuer11. Stundungsantrag Gewerbesteuer 259/2023259/2023259/2023259/2023259/2023
Der Hauptausschuss beschließt den Stundungsantrag einer Firma zu
genehmigen.
12.12.12.12.12. Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
12.1 Schriftliche Mitteilungen / 12.1 Schriftliche Mitteilungen / 12.1 Schriftliche Mitteilungen / 12.1 Schriftliche Mitteilungen / 12.1 Schriftliche Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
12.1.1 Flüchtlingsangelegenheiten12.1.1 Flüchtlingsangelegenheiten12.1.1 Flüchtlingsangelegenheiten12.1.1 Flüchtlingsangelegenheiten12.1.1 Flüchtlingsangelegenheiten
Hier: Durchführung der BetreuungHier: Durchführung der BetreuungHier: Durchführung der BetreuungHier: Durchführung der BetreuungHier: Durchführung der Betreuung 300/2023300/2023300/2023300/2023300/2023
12.1.2 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte12.1.2 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte12.1.2 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte12.1.2 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte12.1.2 Einführung der kreisweiten Ehrenamtskarte
Hier:Hier:Hier:Hier:Hier:     Aktueller SachstandberichtAktueller SachstandberichtAktueller SachstandberichtAktueller SachstandberichtAktueller Sachstandbericht 265/2023 1. Ergänzung265/2023 1. Ergänzung265/2023 1. Ergänzung265/2023 1. Ergänzung265/2023 1. Ergänzung
12.1.3 Beschlusskontrolle12.1.3 Beschlusskontrolle12.1.3 Beschlusskontrolle12.1.3 Beschlusskontrolle12.1.3 Beschlusskontrolle 271/2023271/2023271/2023271/2023271/2023
12.2 Mündliche Mitteilungen / 12.2 Mündliche Mitteilungen / 12.2 Mündliche Mitteilungen / 12.2 Mündliche Mitteilungen / 12.2 Mündliche Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen

Stefan Pfennings
Ausschussvorsitzender

Sylvana Kalkbrenner
Schriftführerin
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Neue Gebühren für Reisepässe
Die Bundesdruckerei teilt mit, dass sich bei Reisepässen die Gebühren
ab dem 01.01.2024 wie folgt ändern:
- Reisepass von 60 € auf 70 €auf 70 €auf 70 €auf 70 €auf 70 €
- Reisepass 48 Seiten von 82 € auf 92 €auf 92 €auf 92 €auf 92 €auf 92 €
- Reisepass 48 Seiten Extern von 142 € auf 162 €auf 162 €auf 162 €auf 162 €auf 162 €
- Reisepass 48 Seiten Express von 114 € auf 124 €auf 124 €auf 124 €auf 124 €auf 124 €
- Reisepass 48 Seiten Express Extern von 174 € auf 194 €auf 194 €auf 194 €auf 194 €auf 194 €

- Reisepass Express von 92 € auf 102 €auf 102 €auf 102 €auf 102 €auf 102 €
- Reisepass Express Extern von 152 € auf 172 €auf 172 €auf 172 €auf 172 €auf 172 €
- Reisepass Extern 120 € auf 140 €auf 140 €auf 140 €auf 140 €auf 140 €
Ich bitte um Beachtung und Kenntnisnahme.

Mit freundlichen Grüßen
Der Bürgermeister

Kontrollen des ruhenden Verkehrs
Bitte beachten Sie, dass nach §12 Abs. 1 Nr. 1 StVO (Straßenverkehrs-
ordnung) das Halten an engen und unübersichtlichen Stellen unzuläs-
sig ist. Nach der aktuellen Rechtsprechung ist somit überall dort ein
Haltverbort, wo eine Restfahrbahnbreite von 3,05 mRestfahrbahnbreite von 3,05 mRestfahrbahnbreite von 3,05 mRestfahrbahnbreite von 3,05 mRestfahrbahnbreite von 3,05 m nicht eingehal-
ten werden kann.
Diese Restfahrbahnbreite ist insbesondere für Rettungsdienst- und
Feuerwehrfahrzeuge im Einsatzfall enorm wichtig, um ein schnelles
und ungehindertes Erreichen des Einsatzortes sicherzustellen.
Achten Sie daher bitte beim Halten und Parken unbedingt darauf, dass

die Restfahrbahnbreite von 3,05 m gegeben ist. An dieser Stelle wird
auch darauf hingewiesen, dass das Parken auf dem Bürgersteig nur da
erlaubt, wo es durch entsprechende Beschilderung und Markierung
auch gekennzeichnet ist. Dies gilt auch überall dort, wo abgeflachte
oder niveaugleiche Gehwege bzw. Bürgersteige vorhanden sind, wie
z.B. in der Kapellenstraße.
Entsprechende Kontrollen werden ab sofort in den o.g. Bereichen
regelmäßig durchgeführt. Insbesondere die Birkenstraße und Rosen-
straße sind überwiegend zu schmal um dort ein Fahrzeug abzustellen.

Die RegioEntsorgung AöR informiert:
„Reste vom Feste“ in die Biotonne
Richtig entsorgen: Lebensmittelreste an Weihnachten gehören in die
Biotonne
Schalen von Früchten, benutzte Kaffeefilter, verdorbener Joghurt und
Essensreste pflanzlichen und tierischen Ursprungs fallen im Haushalt
öfter an. Aber wie werden die Reste der Weihnachtsgans umweltge-
recht entsorgt?
Nahrungsmittelreste lassen sich nicht immer vermeiden. Für Verbrau-
cher stellt sich die Frage: Dürfen alle Essensreste in die Biotonne oder
müssen manche Reste in den Restmüll? „Grundsätzlich sollten alle
nicht vermeidbaren Essensreste über die Biotonne entsorgt werden.
Anders als auf dem heimischen Kompost gibt es in modernen Vergä-
rungs- und Kompostierungsanlagen keine Probleme mit Ungeziefer“,
sagt Stephanie Pfeifer, Vorständin der RegioEntsorgung. „In Zeitungs-
papier eingewickelt oder in Kraftpapiersäcken verpackt kommt es
auch bei niedrigen Temperaturen nicht zum Festfrieren der feuchten
Abfälle an der Biotonnenwand“, so Pfeifer weiter.
In die Biotonne gehören neben Schalen von Obst und Gemüse und
Kaffeesatz auch gekochte Lebensmittel, Eier und Eierschalen, Brot-
und Backwarenreste, Milchprodukte und alle anderen Lebensmit-
tel ohne Verpackung. Auch die festen, manchmal chemisch behan-
delten Schalen von Zitrusfrüchten dürfen in den Bioabfall. Bei
Käseresten ist auf natürliche Rinde zu achten. Auch die Entsorgung
von Fleisch-, Knochen-, Wurst- und Fischresten ist über die Bioton-
ne nach Aussage der RegioEntsorgung möglich.
„Die Bioabfälle aus unseren Kommunen sollen ein sicherer und nähr-

Hinweisbekanntmachung des Rheinisches Reviers an Inde
und Rur:
Die Leader Region an Inde & Rur sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine engagierte Person zur Verstärkung des RegionalmanagementsRegionalmanagementsRegionalmanagementsRegionalmanagementsRegionalmanagements
zur Besetzung einer 75% Stelle. Die Bewerbungsfrist endet am

22. Januar 2024.22. Januar 2024.22. Januar 2024.22. Januar 2024.22. Januar 2024.
Lesen Sie die vollständige Stellenausschreibung auf: www.inde-rur.de.
Fragen richten Sie gerne an schoeller@inde-rur.de.

stoffreicher Kompost für die Felder der Region werden und gehören
nicht in die Müllverbrennung. Für die Kompostproduktion ist es wich-
tig, dass sie von guter Qualität und möglichst frei von Glas, Plastik
oder Metallen sind“, so Pfeifer weiter.
Fragen zur richtigen Befüllung der Biotonne beantwortet die Abfallbe-
ratung unter 02403 - 8766353. Alle Informationen und Kampagnenma-
terial auch unter
www.regioentsorgung.de/bio.
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Drei Gewerbegebiete im indeland sollen bundesweit
Maßstäbe im Ressourcen- und Klimaschutz setzen

Das Bild zeigt eine ökologische Mustersiedlung in München mit ressour-Das Bild zeigt eine ökologische Mustersiedlung in München mit ressour-Das Bild zeigt eine ökologische Mustersiedlung in München mit ressour-Das Bild zeigt eine ökologische Mustersiedlung in München mit ressour-Das Bild zeigt eine ökologische Mustersiedlung in München mit ressour-
ceneffizienten Gebäudetypen, die künftig auch in Gewerbegebieten imceneffizienten Gebäudetypen, die künftig auch in Gewerbegebieten imceneffizienten Gebäudetypen, die künftig auch in Gewerbegebieten imceneffizienten Gebäudetypen, die künftig auch in Gewerbegebieten imceneffizienten Gebäudetypen, die künftig auch in Gewerbegebieten im
Rheinischen Revier errichtet werden könnten. Foto: indeland GmbHRheinischen Revier errichtet werden könnten. Foto: indeland GmbHRheinischen Revier errichtet werden könnten. Foto: indeland GmbHRheinischen Revier errichtet werden könnten. Foto: indeland GmbHRheinischen Revier errichtet werden könnten. Foto: indeland GmbH

Das Gruppenbild zeigt das Projektteam.Das Gruppenbild zeigt das Projektteam.Das Gruppenbild zeigt das Projektteam.Das Gruppenbild zeigt das Projektteam.Das Gruppenbild zeigt das Projektteam.

Wie lassen sich Gewerbe- und In-
dustriegebiete möglichst ressour-
cen-schonend planen und umset-
zen? Auf dieser Frage liegt das
Haupt-augenmerk des neuen Pro-
jekts „Ressourcen- und Klimaef-
fizienz in Gewerbe- und Industrie-
gebieten“ im Rheinischen Revier.
Unter Leitung der Faktor X Agen-
tur der Entwicklungsgesellschaft
indeland GmbH wurde jetzt damit
begonnen, eine Prüfungsmatrix
für eine nachhaltige Gewerbeent-
wicklung zu erarbeiten. Sie soll
bis 2027 am Beispiel von drei Ge-
werbegebieten im indeland
erstmals zur Anwendung kommen.
Für Jens Bröker, Geschäftsführer
der indeland GmbH, ist das Pro-
jekt ein wichtiger Schritt zu mehr
Klima- und Ressourcenschutz in
den Kommunen. „Das Projekt wird
viele wichtige Impulse für ressour-
ceneffizientes Bauen in Gewerbe-
und Industriegebieten geben. Das
indeland zählt mit der Faktor X
Agentur zu den Treibern einer
nachhaltigen Bauwirtschaft in
Deutschland. Wir freuen uns, jetzt
mit unseren Partnern einen wei-
teren Baustein für eine erfolgrei-
che Ressourcenwende liefern zu
können.“
Neben der indeland GmbH sind
als Projektpartner die Fachhoch-
schule des Mittel-stands in Fre-
chen, das Institut für anthropoge-
ne Stoffkreisläufe der RWTH Aa-
chen, das Wuppertal Institut für
Klima, Umwelt, Energie sowie die
ResScore GmbH am Projekt be-
teiligt.
Hohe Erwartungen an ProjektHohe Erwartungen an ProjektHohe Erwartungen an ProjektHohe Erwartungen an ProjektHohe Erwartungen an Projekt
Mit dem vierjährigen Förderpro-
jekt verbindet Klaus Dosch, wis-
senschaftlicher Leiter des Projekts
und Geschäftsführer der ResScore
GmbH, hohe Erwartungen: „Es
geht um pragmatische und vor al-
lem um wirksame Maßnahmen für
mehr Klima- und Ressourcen-
schutz in Gewerbegebieten. Un-
ser deutschlandweit bislang ein-
maliges Projekt unterstützt die
Kommunen im Rheinischen Re-
vier so niederschwellig wie mög-
lich und so genau wie nötig.“
Gefördert wird das Projekt über

das Programm „Stärkung der
Transformationsdynamik und Auf-
bruch in den Revieren und an den
K o h l e k r a f t w e r k s t a n d o r t e n “
(STARK) des Bundesministeriums
für Wirtschaft und Klimaschutz.
Das Ministerium für Wirtschaft,
Industrie, Klimaschutz und Ener-
gie des Landes Nordrhein-West-
falen beteiligt sich an der Finan-
zierung.
Praxisnutzen für Städte und Ge-Praxisnutzen für Städte und Ge-Praxisnutzen für Städte und Ge-Praxisnutzen für Städte und Ge-Praxisnutzen für Städte und Ge-
meindenmeindenmeindenmeindenmeinden
Die im Projekt entwickelte Prü-
fungsmatrix wird eine Reihe von
Maßnahmen enthalten, mit de-
nen sich die Ressourcen- und
Klimaeffizienz von Gewerbe-
oder Industriegebieten gezielt
optimieren lässt. Dazu zählen
neben harten Faktoren (z. B.
Ökobilanzdaten der verwende-
ten Materialien) auch weiche
Faktoren (z. B. Mobilität inner-
halb des Gewerbegebiets, bio-
diversitätsfördernde Freiraum-
gestaltung oder gemeinschaft-
liche Nutzung von Gebäuden).
Anhand dieses Katalogs können
Städte und Gemeinden dann
Mindestanforderungen festle-
gen, die Unternehmen erreichen

müssen, die sich in einem res-
sourcen- und klimaeffizienten
Gewerbe- oder Industriegebiet
niederlassen wollen. Erprobt
wird die Maßnahmenmatrix an-
hand von drei Mustergewerbe-
gebieten in Eschweiler, Inden
und Langerwehe.
(Anmerkung der Gemeindever(Anmerkung der Gemeindever(Anmerkung der Gemeindever(Anmerkung der Gemeindever(Anmerkung der Gemeindever-----
wwwwwaltung Inden:altung Inden:altung Inden:altung Inden:altung Inden: Bei dem Gewer Bei dem Gewer Bei dem Gewer Bei dem Gewer Bei dem Gewer-----
begebiet handelt es sich um denbegebiet handelt es sich um denbegebiet handelt es sich um denbegebiet handelt es sich um denbegebiet handelt es sich um den
Grachtweg-Nord am Industrie-Grachtweg-Nord am Industrie-Grachtweg-Nord am Industrie-Grachtweg-Nord am Industrie-Grachtweg-Nord am Industrie-

drehkreuz am Krdrehkreuz am Krdrehkreuz am Krdrehkreuz am Krdrehkreuz am Kraftwerk aftwerk aftwerk aftwerk aftwerk WWWWWeis-eis-eis-eis-eis-
weilerweilerweilerweilerweiler. ). ). ). ). )
Eine Website wird über den Pro-
jektfortschritt informieren und in-
teressierten Kommunen später
Zugang zu einer Datenbank ge-
währen. Für das kommende Jahr
sind unter anderem zwei Stake-
holder-Workshops und ein „run-
der Tisch“ für Akteure aus dem
gesamten Rheinischen Revier ge-
plant.
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Schützenbruderschaft
Inden / Altdorf
Jahreshauptversammlung

Einladung zum
Veranstaltungswochenende
Die KG Echte Fröngde Lamersdorf 1994 e.V.
lädt alle Bewohner Indens, den
Nachbargemeinden und natürlich auch darüber
hinaus herzlich zu Ihrem Veranstaltungs-
wochenende, am 6. und 7. Januar 2024, ein.

Sie haben die

guten Vorsätze, wir

die guten Ansätze.

20  kann kommen.24

Die Schützenbruderschaft St. Se-
bastianus und St. Pankratius In-
den/Altdorf lädt hiermit alle Mit-
glieder zum Patronatsfest und zur
Jahreshauptversammlung herz-
lich ein.
Am Sonntag, 21. Januar 2024 be-
gehen wir das Patronatsfest zu
Ehren des hl. Sebastian. Das Fest
beginnt mit einem gemeinsamen
Frühstück ab 9.45 Uhr. Die hl.
Messe halten wir um 11 Uhr in
der Pfarrkirche. Im Anschluss fin-
det unsere Jahreshauptversamm-
lung für das Geschäftsjahr 2023
statt.

Beim Königsschuss im Rahmen
des Schieß-Events am 2. Sep-
tember ging Ernst Ernst Ernst Ernst Ernst WWWWWalter Hanfalter Hanfalter Hanfalter Hanfalter Hanf
als Sieger hervor. Mit dem Pa-
tronatsfest beginnt für Ernst
Walter und seiner Ehefrau Gitte
das Kaiserjahr, da er zum drit-
ten Mal die Königswürde über-
nimmt.
Die Proklamation und Krönung
des neuen Königs Ernst Walter
Hanf erfolgen im Rahmen der hl.
Messe um 11 Uhr.
Gegen 12.15 Uhr Beginn der Jah-
reshauptversammlung im Pfarr-
saal in Inden/Altdorf

Geschichtsverein der
Gemeinde Inden e.V.
Der Geschichtsverein lädt zum Vortrag
„Weltreich und Provinz. Die Spanier im
Jülicher Land 1560-1660“

„Die Belagerung der Festung Jülich 1621/22“ des flämischen Künstlers„Die Belagerung der Festung Jülich 1621/22“ des flämischen Künstlers„Die Belagerung der Festung Jülich 1621/22“ des flämischen Künstlers„Die Belagerung der Festung Jülich 1621/22“ des flämischen Künstlers„Die Belagerung der Festung Jülich 1621/22“ des flämischen Künstlers
Pieter Snayers aus dem Bestand des Museums Jülich. Foto: MuseumPieter Snayers aus dem Bestand des Museums Jülich. Foto: MuseumPieter Snayers aus dem Bestand des Museums Jülich. Foto: MuseumPieter Snayers aus dem Bestand des Museums Jülich. Foto: MuseumPieter Snayers aus dem Bestand des Museums Jülich. Foto: Museum
JülichJülichJülichJülichJülich

Termin ist Sonntag, 14. Januar
2024, 14.30 Uhr im Ortsgeschicht-
lichen Museum Lucherberg, Hoch-
straße 32 (altes Rathaus), 52459
Inden, im Obergeschoss (nicht
barrierefrei).
Der Referent ist Guido von Büren,
Vorsitzender des Jülicher Ge-
schichtsvereins
1610 war Jülich in einer spekta-
kulären Belagerung in die Hän-
de der niederländischen Gene-
ralstaaten gefallen. Im Septem-
ber 1621 zog darum ein spani-

sches Heer vor die Tore der
Stadt, um diese wichtige strate-
gische Festung zurück zu ero-
bern.
Der Vortrag zeichnet die Facet-
ten des spanischen Jahrhunderts
am Niederrhein und vor allem
im Jülicher Land nach. Eine Zeit,
die von Kriegen, aber auch von
kultureller Blüte und wirtschaft-
lichen Erfolgen geprägt war und
nach der nichts mehr so war wie
zuvor: politisch, konfessionell
und territorial.

Samstag, 6. Januar 2024 be-
ginnt die Party für die Jüngs-
ten! Ab 15 Uhr findet in der
Bürgerhalle Inden/Altdorf unse-
re große Kindersitzung statt.
Eingeladen sind Groß und Klein
mit unserem Prinz Florian I. und
seinen Adjutantinnen Julia, Ka-
rina und Melanie einen Nach-
mittag mit abwechslungsrei-
chem Programm, Spielen und
Überraschungen zu feiern!
Durch das Programm führen un-
sere Jugendleiterinnen Maren
Bannat und Sarah Doderer.
Freut Euch auf einen bunten
Nachmittag mit tollen Jugend-
gruppen und Mariechen aus den
eigenen Reihen, aber auch un-
terstützt von Gästen aus Nach-
barvereinen und darüber hin-

aus und natürlich auch auf die
Mitmachspiele. Es winken tol-
le Preise!
Am Sonntag, 7. Januar 2024 ab
11 Uhr startet unser karneva-
listischer Biwak. 20 Gastgesell-
schaften machen Prinz Florian
I. und seinen Adjutantinnen ihre
Aufwartung. Verbringen Sie ei-
nen weiteren schönen karne-
valistischen Tag mit uns in der
Bürgerhalle Inden/Altdorf. Der
Eintritt hier ist frei.
Für das leibliche Wohlergehen
unserer Gäste ist natürlich
bestens gesorgt! Die KG Echte
Fröngde Lamersdorf 1994 e.V.
freut sich auf einen regen Be-
such Ihrerseits und bedankt sich
jetzt schon herzlich für Ihr Inte-
resse.
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17. Änderungssatzung vom 15. Dezember 2023 zur Satzung
über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren
(Straßenreinigungsgebührensatzung) der Gemeinde
Langerwehe vom 01. Dezember 2006
Aufgrund folgender gesetzlicher Aufgrund folgender gesetzlicher Aufgrund folgender gesetzlicher Aufgrund folgender gesetzlicher Aufgrund folgender gesetzlicher VVVVVorschriften in der jeweils gültigenorschriften in der jeweils gültigenorschriften in der jeweils gültigenorschriften in der jeweils gültigenorschriften in der jeweils gültigen
FassungFassungFassungFassungFassung
----- § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in

der Fder Fder Fder Fder Fassung der Bekanntmachung vom 14.assung der Bekanntmachung vom 14.assung der Bekanntmachung vom 14.assung der Bekanntmachung vom 14.assung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV Juli 1994 (GV Juli 1994 (GV Juli 1994 (GV Juli 1994 (GV..... NRW NRW NRW NRW NRW..... S S S S S.....
666/ SGV666/ SGV666/ SGV666/ SGV666/ SGV..... NRW NRW NRW NRW NRW..... 2023), 2023), 2023), 2023), 2023),

----- §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen§§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen§§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen§§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen§§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen
(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV.NRW.NRW.NRW.NRW.NRW..... S S S S S..... 706/SGV 706/SGV 706/SGV 706/SGV 706/SGV.NRW.NRW.NRW.NRW.NRW.2061),.2061),.2061),.2061),.2061),

----- §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nord-§§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nord-§§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nord-§§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nord-§§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nord-
rhein-Wrhein-Wrhein-Wrhein-Wrhein-Westfalen (KAestfalen (KAestfalen (KAestfalen (KAestfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GVG) vom 21.10.1969 (GVG) vom 21.10.1969 (GVG) vom 21.10.1969 (GVG) vom 21.10.1969 (GV..... NRW NRW NRW NRW NRW..... S S S S S..... 712/ 712/ 712/ 712/ 712/
SGVSGVSGVSGVSGV.NRW.NRW.NRW.NRW.NRW.610),.610),.610),.610),.610),

----- § 6 der Satzung über die Str§ 6 der Satzung über die Str§ 6 der Satzung über die Str§ 6 der Satzung über die Str§ 6 der Satzung über die Straßenreinigung der Gemeinde Langeraßenreinigung der Gemeinde Langeraßenreinigung der Gemeinde Langeraßenreinigung der Gemeinde Langeraßenreinigung der Gemeinde Langer-----
wehe (Straßenreinigungssatzung) vom 01. Dezember 2006wehe (Straßenreinigungssatzung) vom 01. Dezember 2006wehe (Straßenreinigungssatzung) vom 01. Dezember 2006wehe (Straßenreinigungssatzung) vom 01. Dezember 2006wehe (Straßenreinigungssatzung) vom 01. Dezember 2006

hat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vomhat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vomhat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vomhat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vomhat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vom
14.12.2023 folgende Satzung beschlossen.14.12.2023 folgende Satzung beschlossen.14.12.2023 folgende Satzung beschlossen.14.12.2023 folgende Satzung beschlossen.14.12.2023 folgende Satzung beschlossen.

Artikel IArtikel IArtikel IArtikel IArtikel I
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 2 § 2 § 2 § 2 § 2 Absätze 4 und 5 erhalten folgende FAbsätze 4 und 5 erhalten folgende FAbsätze 4 und 5 erhalten folgende FAbsätze 4 und 5 erhalten folgende FAbsätze 4 und 5 erhalten folgende Fassung:assung:assung:assung:assung:
(4) Bei einer einmaligen wöchentlichen Reinigung (Kehren mit Kehr-
maschine) beträgt die Benutzungsgebühr je Meter Grundstücksseite
(Absätze 1 bis 3) jährlich: 1,28 €/m: 1,28 €/m: 1,28 €/m: 1,28 €/m: 1,28 €/m.
Bei mehrfacher Reinigung vervielfacht sich die Gebühr entsprechend.
Die Anzahl der wöchentlichen Reinigungen in den einzelnen Straßen
ergibt sich aus dem Straßenverzeichnis zur Satzung über die Straßen-
reinigung (Straßenreinigungssatzung) in der Gemeinde Langerwehe
vom 01. Dezember 2006 in der jeweils gültigen Fassung.

(5) Wird die Winterwartung (Schneeräumung und Streupflicht) von der
Gemeinde ausgeführt, so beträgt die Benutzungsgebühr je Meter
Grundstücksseite (Absätze 1 bis 3) jährlich: 0,96 €/m.: 0,96 €/m.: 0,96 €/m.: 0,96 €/m.: 0,96 €/m.

Artikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel II
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen kann gegen vorstehende
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr
geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt.

Langerwehe, den 15. Dezember 2023
Der Bürgermeister
(Münstermann)

6. Änderungssatzung vom 15. Dezember 2023 zur Satzung
über die Straßenreinigung in der Gemeinde Langerwehe vom
01.12.2006 (Straßenreinigungssatzung)
Aufgrund folgender gesetzlicher Aufgrund folgender gesetzlicher Aufgrund folgender gesetzlicher Aufgrund folgender gesetzlicher Aufgrund folgender gesetzlicher VVVVVorschriften in der jeweils gültigenorschriften in der jeweils gültigenorschriften in der jeweils gültigenorschriften in der jeweils gültigenorschriften in der jeweils gültigen
FassungFassungFassungFassungFassung
- § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in

der Fder Fder Fder Fder Fassung der Bekanntmachung vom 14.assung der Bekanntmachung vom 14.assung der Bekanntmachung vom 14.assung der Bekanntmachung vom 14.assung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV Juli 1994 (GV Juli 1994 (GV Juli 1994 (GV Juli 1994 (GV.NRW.NRW.NRW.NRW.NRW..... S S S S S.....
666/SGV666/SGV666/SGV666/SGV666/SGV..... NRW NRW NRW NRW NRW..... 2023), 2023), 2023), 2023), 2023),

- §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen§§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen§§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen§§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen§§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen
(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV.NRW.NRW.NRW.NRW.NRW.S.S.S.S.S..... 706/SGV 706/SGV 706/SGV 706/SGV 706/SGV.NRW 2061).NRW 2061).NRW 2061).NRW 2061).NRW 2061)

hat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vom 14.hat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vom 14.hat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vom 14.hat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vom 14.hat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung vom 14.
Dezember 2023 folgende Satzung beschlossen:Dezember 2023 folgende Satzung beschlossen:Dezember 2023 folgende Satzung beschlossen:Dezember 2023 folgende Satzung beschlossen:Dezember 2023 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Langerwehe
vom 01.12.2006 (Straßenreinigungssatzung) wird wie folgt geändert:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Das Straßenverzeichnis gem. § 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

Bekanntmachung
Gemäß § 96 Abs. 2 der Gemeindeverordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht:
Nach Prüfung durch den Wirtschaftsprüfer und auf Empfehlung des
Rechnungsprüfungsausschusses hat der Rat der Gemeinde Langerwe-
he in seiner Sitzung am 14.12.2023 beschlossen
1. den Jahresabschluss der Gemeinde Langerwehe zum 31.12.2020

mit einer Bilanzsumme von 123.572.638,34 € festzustellen,
2. den Jahresfehlbetrag 2020 in Höhe von 904.420,41 € der allgemei-

nen Rücklage zu entnehmen und

3. dem Bürgermeister gem. § 96 Abs. 1 GO NRW die Entlastung zu
erteilen.

Der vollständige Jahresabschluss der Gemeinde Langerwehe für das
Haushaltsjahr 2020 liegt bis zur Feststellung des Jahresabschlusses
2021 im Rathaus der Gemeinde Langerwehe, Schönthaler Str. 4, 52379
Langerwehe, Zimmer 126 während der Öffnungszeiten öffentlich aus.
Langerwehe, den 18.12.2023
gez. Münstermann
(Bürgermeister)
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4. Änderungssatzung
vom 18. Dezember 2023
zur Gebührensatzung vom 14. Dezember 2018 zur Entwässerungssat-
zung der Gemeinde Langerwehe vom 8. Dezember 2017
Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666/SGV. NRW. 2023), in der zurzeit gültigen Fassung, und der
§§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712), in der zurzeit
gültigen Fassung, sowie des § 53 des Wassergesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen - LWG - in der Fassung der Bekanntmachung vom
25. Juni 1995 (GV. NRW. S. 926/SGV. NRW. 77), in der zurzeit gültigen
Fassung, hat der Rat der Gemeinde Langerwehe in seiner Sitzung am
14. Dezember 2023 folgende 4. Änderungssatzung zur Gebührensat-
zung vom 14. Dezember 2018 zur Entwässerungssatzung der Gemein-
de Langerwehe vom 8. Dezember 2017 beschlossen:

„Artikel I
§ 5 („Gebührensätze“) erhält folgende neue Fassung:

(1) Die Schmutzwassergebühr beträgt je m³ Frischwasserbezug
2,65 €2,65 €2,65 €2,65 €2,65 €.

(2) Die Niederschlagswassergebühr beträgt je m²

Angeschlossener bebauter und befestigter Grundstücksfläche 0,63 €0,63 €0,63 €0,63 €0,63 €.
Artikel II

Diese Änderungssatzung tritt zum 01. Januar 2024 in Kraft.“
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen kann gegen die vorstehen-
de Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) Eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) Die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,
c) Der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) Der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Langerwehe, den 18. Dezember 2023
Der Bürgermeister
gez. Münstermann
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Kreis berät in Langerwehe über gesetzliche Betreuung
und Vorsorgevollmachten
Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren. Die Betreuungsbehörde des Kreises Düren bietet regel-
mäßige Sprechstunden zur gesetzlichen Betreuung, Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfügung in den Räumlichkeiten des Rat-
hauses an.
Stefan Schnee, Mitarbeiter der Betreuungsbehörde des Kreises Dü-
ren, berät sie dazu und zu allen Fragen rund um die gesetzliche
Betreuung gern, und zwar vertraulich, neutral und kostenlos, denn
einige formale Besonderheiten gilt es bei der Vorsorge zu beachten.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

BerBerBerBerBeratungsort:atungsort:atungsort:atungsort:atungsort: Rathaus Langerwehe, Schönthaler Str. 4, 52379 Langer-
wehe
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Telefon 02423/409-130, Frau Dreyling
TTTTTermine 2024ermine 2024ermine 2024ermine 2024ermine 2024:
Dienstag, 20.02.2024
Dienstag, 16.04.2024
Dienstag, 27.08.2024
Dienstag, 08.10.2024
jeweils zwischen 10:00 und 12:00 Uhr
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Die Gemeinde Langerwehe informiert

WappenWappenWappenWappenWappen

Hinterlassenschaften von Hunden
auf Gehwegen, Plätzen und Grün-
anlagen sind in der ganzen Ge-
meinde allgegenwärtig und ärger-
lich.
Hundehalterinnen und Hundehal-
ter können im gesamten Gemein-
degebiet an Hundekottütenspen-
der auf die roten „Gassibeutel“
zurückgreifen.
Die gefüllten Beutel können dann
einfach über einen der zahlreichen
öffentlichen Abfallkörbe im Ge-
meindegebiet entsorgt werden.
Sollte mal ein Spender leer sein,

kann dieser von allen Bürgerinnen
und Bürgern unter Angabe des ge-
nauen Standortes einfach an die
Ortsvorsteher oder dem Ordnungs-
amt gemeldet werden.
Die Pflicht liegt bei den Hundehal-Die Pflicht liegt bei den Hundehal-Die Pflicht liegt bei den Hundehal-Die Pflicht liegt bei den Hundehal-Die Pflicht liegt bei den Hundehal-
terinnen und Hundehalterterinnen und Hundehalterterinnen und Hundehalterterinnen und Hundehalterterinnen und Hundehalter.....
Hundekot darf nicht auf öffentli-
chen Grundstücken, in Grünanla-
gen oder auf Freiflächen zurückge-
lassen werden.
Das ist nicht nur ärgerlich für die
Eigentümerinnen und Eigentümer
und diejenigen, die für die Reini-
gung dieser Flächen zuständig sind.

Es ist auch ein Infektionsherd für
zum Beispiel spielende Kinder oder
gefährdete Personenkreise.
Hundehalterinnen und Hundehalter
müssen (gemäß §12 Absatz 2 der
Ordnungsbehördlichen Verordnung
über die Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung
im Gebiet der Gemeinde Langer-
wehe) die Hinterlassenschaften ih-
rer Hunde selbst entsorgen.
Mit diesen Plastiktüten kann die
Hinterlassenschaft in einem der
Abfallkörbe ortsnah entsorgt wer-
den.

Gemeinde Langerwehe - Ord-Gemeinde Langerwehe - Ord-Gemeinde Langerwehe - Ord-Gemeinde Langerwehe - Ord-Gemeinde Langerwehe - Ord-
nungsamtnungsamtnungsamtnungsamtnungsamt
ordnungsamt@langerwehe.deordnungsamt@langerwehe.deordnungsamt@langerwehe.deordnungsamt@langerwehe.deordnungsamt@langerwehe.de
wwwwwwwwwwwwwww.langerwehe.langerwehe.langerwehe.langerwehe.langerwehe.de.de.de.de.de
02423 / 409 002423 / 409 002423 / 409 002423 / 409 002423 / 409 0
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Die Arbeitsgruppe
Grenzland 1944/45 lädt zu
zwei PowerPoint
Präsentationen ein

Arbeitsgruppe GrenzlandArbeitsgruppe GrenzlandArbeitsgruppe GrenzlandArbeitsgruppe GrenzlandArbeitsgruppe Grenzland

Save the Date:
Folgeveranstaltung
„Strukturwandel“ in der Schulaula
Langerwehe
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Gemeinde Langerwehe lädt Sie herzlich zur zweiten Veranstal-
tung zum Thema „Strukturwandel“ ein.
Der Strukturwandel prägt nicht nur unsere Region, sondern auch
die Zukunft unserer Gemeinde maßgeblich. Nach der erfolgreichen
Auftaktveranstaltung im letzten Jahr möchten wir gemeinsam mit
Ihnen den Dialog fortsetzen und uns auf konstruktive Weise mit
den Herausforderungen und Chancen auseinandersetzen, die der
Strukturwandel mit sich bringt.
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
• Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 31. Januar 2024
• Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 19.00 Uhr
• Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Schulaula Langerwehe
Wir freuen uns darauf, Ihre Meinungen, Ideen und Anregungen zu
hören und gemeinsam Lösungsansätze zu erarbeiten, die unserer
Gemeinde einen positiven Wandel ermöglichen. Unter anderem
wollen wir an Themen wie der Öffnung des Wehebaches, einer
Shuttleverbindung zu den Ortsteilen, dem Wunsch nach einem
Kulturzentrum, dem Ausbau erneuerbarer Energien und der Ein-
richtung einer Arbeitsgruppe „Langerwehe 4.0, anknüpfen, die in
der ersten Veranstaltung als besonders wichtig empfunden wur-
den. Ihr Engagement und Ihre Perspektiven sind uns wichtig, um
eine nachhaltige Zukunft für Langerwehe zu gestalten.

Ihr/Euer Peter Münstermann

Freitag, 12. Januar 2024:
Die 3.Die 3.Die 3.Die 3.Die 3. Schlacht um  Schlacht um  Schlacht um  Schlacht um  Schlacht um Aachen - 16.Aachen - 16.Aachen - 16.Aachen - 16.Aachen - 16.
NovNovNovNovNov..... bis 7. bis 7. bis 7. bis 7. bis 7. Dez.1944 Dez.1944 Dez.1944 Dez.1944 Dez.1944
Das Kriegsende in den Ortschaf-
ten der Gemeinden Langerwehe
und Inden.
Beginn: 19.00 Uhr (Einlass ab
18.30 Uhr)
Freitag, 26. Januar 2024:
Die 4.Die 4.Die 4.Die 4.Die 4. Schlacht um  Schlacht um  Schlacht um  Schlacht um  Schlacht um Aachen - 10.Aachen - 10.Aachen - 10.Aachen - 10.Aachen - 10.
bis 16.12.1944bis 16.12.1944bis 16.12.1944bis 16.12.1944bis 16.12.1944
Das Kriegsende in den Ortschaf-
ten westlich der Rur zwischen Kir-
chberg und Lendersdorf.
Beginn: 19.00 Uhr (Einlass ab
18.30 Uhr)
Die Präsentationen finden im Be-
gegnungszentrum Marienkapelle Jüngersdorf, Am Weiherhof 17, 52379
Langerwehe -Jüngersdorf statt.
Anmeldung bitte per Email an news-ag-grenzland@gmx.de oder
telefonisch 02423 - 4074913 (auch Anrufbeantworter).
Eintritt: 6,00 € pro Person, Kinder bis 14 Jahre frei
Nach den Veranstaltungen haben Sie die Möglichkeit mit den Mitglie-
dern der Arbeitsgruppe Grenzland über deren Arbeit zu sprechen.
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Ordnungsbehördliche Verordnung über die Freigabe
verkaufsoffener Sonntage im Jahre 2024 vom 15.
Dezember 2023
Aufgrund des § 6 Abs. 1 in Verbindung mit § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur
Regelung der Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW)
vom 16. November 2006 (GV. NRW. S. 516) und des § 27 des Gesetzes
über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehör-
dengesetz OBG) vom 13. Mai 1980 (GV. NRW S.528) sowie des § 41
Abs. 1 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S.666) - jeweils in der
zurzeit gültigen Fassung - wird von der Gemeinde als örtliche Ord-
nungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der Gemeinde vom
14.12.2023 folgende Verordnung erlassen.

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Verkaufsstellen dürfen an Sonntagen geöffnet sein:
a. anlässlich des Frühlingsfestes am 14.14.14.14.14.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024 (in den Ortsteilen
Langerwehe, Jüngersdorf und Stütgerloch)
b. anlässlich des Sommerfestes am 04.04.04.04.04.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024 (in den Ortstei-
len Langerwehe, Jüngersdorf und Stütgerloch
in der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhrvon 13:00 bis 18:00 Uhrvon 13:00 bis 18:00 Uhrvon 13:00 bis 18:00 Uhrvon 13:00 bis 18:00 Uhr.
Diese Freigabe gilt, aufgrund der ortsteilbezogenen Auswirkungen der
Anlässe, für die oben benannten Ortsteile.
Die verkaufsoffenen Sonntage bilden lediglich einen gem. § 6 Abs. 1
Satz 2 Nr. 1 LÖG NRW „begleitenden Charakter“ der oben genannten,
jährlich stattfindenden Veranstaltungen.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig im Rahmen
des § 1 Verkaufsstellen außerhalb der dort zugelassenen Geschäfts-
zeiten offen hält.

Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 Abs. 2 des Gesetzes zur
Regelung der Ladenöffnungszeiten mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00
€ geahndet werden.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen kann gegen vorstehende
ordnungsbehördliche Verordnung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt
b. die ordnungsbehördliche Verordnung ist nicht ordnungsgemäß öf-
fentlich bekannt gemacht worden
c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Langerwehe, den 15. Dezember 2023
Gemeinde Langerwehe
Der Bürgermeister
gez. Münstermann
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Jahresabschlussgrüße der Wildschweinbande
Naturkita bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung

- Die großen Augenblicke sind
die, in denen wir getan haben,
was wir uns nie zugetraut hät-
ten. - (Maria v. Ebner-Eschen-

bach)
Im vergangenen Jahr haben wir
als Verein so viele beeindrucken-
de Meilensteine erreicht. Die un-
ermüdliche Unterstützung, die in
Form des Ehrenamtes gezeigt
wurde, hat weiterhin dazu beige-
tragen unsere Ziele zu erreichen.
Egal ob es der unermüdliche Ein-
satz bei unseren Helferaktionen
und dem Sommerfest, die finanzi-

ellen Beiträge (u.a. für die An-
schaffung von einem Rasentrak-
tor), Zeit, Wissen oder einfach nur
ermutigende Worte waren - jede
Form der Unterstützung hat einen
bedeutenden Beitrag dazu geleis-
tet.
Für die Zukunft stehen weitere
Ideen und Projekte an, um den
Kindern in unserer Einrichtung
Achtsamkeit und Respekt in und
mit der Natur weiterhin näher zu
bringen. Dazu gehören z.B. die
Anschaffung von digitalen Endge-
räten zur Dokumentation von Pro-

jektergebnissen und der Bau ei-
ner Voliere für den Nachwuchs
unserer Hühner. Lassen Sie uns
dazu weiterhin Seite an Seite ste-
hen, Ideen teilen und unser Enga-
gement für die Werte, die uns ver-
binden, stärken.
Leiterin Daniela Hacken und der
Vorstand des Vereins „Die Wild-
schweinbande“ e.V.

Kinder der Einrichtung bei der Versorgung unserer SchafeKinder der Einrichtung bei der Versorgung unserer SchafeKinder der Einrichtung bei der Versorgung unserer SchafeKinder der Einrichtung bei der Versorgung unserer SchafeKinder der Einrichtung bei der Versorgung unserer Schafe

Klatschen, Klönen, Kölsche Tön in Langerweh!
Einladung zum karnevalistischen Seniorennachmittag in der Pfarre St. Martin

In Pfützen tanzen und im Regen lachenIn Pfützen tanzen und im Regen lachenIn Pfützen tanzen und im Regen lachenIn Pfützen tanzen und im Regen lachenIn Pfützen tanzen und im Regen lachen

Kindliche Faszination: Wenn Träu-Kindliche Faszination: Wenn Träu-Kindliche Faszination: Wenn Träu-Kindliche Faszination: Wenn Träu-Kindliche Faszination: Wenn Träu-
me auf zarten Samen fliegenme auf zarten Samen fliegenme auf zarten Samen fliegenme auf zarten Samen fliegenme auf zarten Samen fliegen

Wir laden zum karnevalistischen
Seniorenkaffee am 31. Januar31. Januar31. Januar31. Januar31. Januar
2024 ab 15 Uhr2024 ab 15 Uhr2024 ab 15 Uhr2024 ab 15 Uhr2024 ab 15 Uhr herzlich ein.
WO: Pfarrheim St. Martin, Auf den
Kämpen 1, Langerwehe
Es wird viel Zeit zum Klönen und

Singen sein. Karnevalsgesell-
schaften mit ihren Tanzgarden
haben ihr Kommen zugesagt.
Ebenfalls ist eine musikalische
Darbietung fest eingeplant.
Der Eintritt ist natürlich frei.Der Eintritt ist natürlich frei.Der Eintritt ist natürlich frei.Der Eintritt ist natürlich frei.Der Eintritt ist natürlich frei.

Wir freuen uns, Sie, gerne auch in
bunten Kostümen, zu begrüßen.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir Sie, sich bis zum 29.
Januar 2024 unter der Telefon-
nummer

02423 / 6070 Familie Herten oder
02423 / 6128 Familie Welter an-
zumelden.

Pfarre St. Martin Langerwehe,
Orgateam Seniorennachmittag
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Fit und aktiv mit einem starken Beckenboden

Foto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-o

Foto: Monkey Business Images/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: Monkey Business Images/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: Monkey Business Images/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: Monkey Business Images/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: Monkey Business Images/shutterstock.com/Ontex/akz-o

Es ist nie zu spät, um den Körper
in Schwung zu bringen. Auch Men-
schen mit Inkontinenz können ein
aktives Leben in Gesellschaft füh-
ren - wenn sie ihren Beckenbo-
den fit machen.
Millionen Menschen in Deutsch-
land leiden darunter, doch noch
immer ist Inkontinenz ein Tabu-
Thema. Niemand spricht gerne
darüber, unfreiwillig Urin zu ver-
lieren. Vielen fehlt zudem das nö-
tige Wissen, um sich mit dem The-
ma auseinanderzusetzen. So weiß
zum Beispiel ein Drittel der Bun-
desbürger nicht wirklich, was der
Beckenboden ist, wie eine reprä-
sentative Umfrage von Ontex
Healthcare Deutschland ergab.
„Und jeder fünfte Befragte glaubt
sogar, dass Männer überhaupt gar
keinen Beckenboden haben“, sagt
Detlef Röseler, Geschäftsführer
des auf Inkontinenzprodukte spe-
zialisierten Unternehmens. Dabei
können Männer und Frauen ihre
Blasenschwäche mit regelmäßi-
gem Training in den Griff bekom-
men. Denn der Beckenboden ist
nichts anderes als ein Muskelge-
flecht. Es bildet den Boden für
Becken und Bauchorgane.
Schwangerschaft, Blasensenkung,
Prostataoperationen oder Überge-
wicht können das Muskelgeflecht
schwächen und zu Inkontinenz
führen. Mit spezieller Gymnastik
gewinnen Betroffene wieder mehr
Kontrolle über ihre Blase. Wer
zum Beispiel regelmäßig mit der
Kegelübung trainiert, lernt die
Schließmuskeln anzuspannen, zu

halten und anschließend wieder
zu entspannen.
So wird die Übung richtig ausge-
führt:
• Setzen Sie sich bequem hin.
• Atmen Sie aus und spannen

Sie dabei Ihre Schließmuskeln
an. Halten Sie die Spannung
für 3 Sekunden.

• Atmen Sie ein und entspan-
nen Sie die Muskeln für 3 Se-
kunden.

• Wiederholen Sie dies zehn-
mal. Führen Sie diese Übung
zweimal täglich durch.

Mit zunehmender Stärkung des
Beckenbodens können Spannung
und Anspannung zwei Sekunden
länger gehalten und die Übung
häufiger in den Tagesablauf ein-
gebaut werden. Auch Kniebeugen
oder Yoga-Übungen stärken den
Beckenboden.

Wer wegen des Trainings unsicher
ist, sollte vorher den Arzt um Rat
fragen. Je nach Schweregrad der
Inkontinenz gibt der Mediziner ein
Rezept für die notwendigen Pfle-
geprodukte. „Mit regelmäßigem
Beckenbodentraining, eventuell

kombiniert mit einem dezenten
Hygieneprodukt, steht einem ak-
tiven Leben außerhalb der eige-
nen vier Wände nichts im Weg“,
so Ontex-Geschäftsführer Röse-
ler.
Mehr Infos zum Thema Inkonti-
nenz finden Sie auf
www.inkontinenz.de (akz-o)

Foto: lightpoet/shutterstock.com/Foto: lightpoet/shutterstock.com/Foto: lightpoet/shutterstock.com/Foto: lightpoet/shutterstock.com/Foto: lightpoet/shutterstock.com/
Ontex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-o
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Spende an die Tafel Langerwehe
St. Martinus- und Donatus-Schützenbruderschaft Pfarre D’horn 1628 e.V.

Große Prunksitzung KG Rot
Weiß Pier 1956 e. V.

Sankt Sebastianus
Schützenbruderschaft Pier
e.V.

Schützenmeister André Schumacher (l.) bei der SpendenübergabeSchützenmeister André Schumacher (l.) bei der SpendenübergabeSchützenmeister André Schumacher (l.) bei der SpendenübergabeSchützenmeister André Schumacher (l.) bei der SpendenübergabeSchützenmeister André Schumacher (l.) bei der Spendenübergabe

Zahlreiche Mitglieder der St. Mar-
tinus und Donatus Schützenbru-
derschaft der Pfarre D’horn trafen
sich am Vorabend des 1. Advent
im Schützenheim zur traditionel-
len Jahresabschlussfeier. Bei le-
ckerem Essen und gepflegten Ge-
tränken ließ man das Jahr Revue
passieren. Musikalisch wurde der
Abend mit weihnachtlicher Blas-
musik durch die Kapelle Half-Life
gestaltet.
Auch das traditionelle Bingo-Spiel
durfte nicht fehlen.
Der Erlös, soviel stand vorher
schon fest, sollte wieder der Tafel
in Langerwehe zugute kommen.
Das Bingo-Spiel brachte 430 Euro
ein. Weitere private Spenden in
Höhe von 300 Euro sowie eine
Spende aus der Vereinskasse er-
höhten die Spendensumme auf
einen runden Betrag von 1.000
Euro. Allen Mitspielern und Spen-
dern ein herzliches „Vergelt’s
Gott“!
Am 12. Dezember fand die Über-
gabe eines symbolischen Schecks
an die Mitarbeiter der Tafel in Lan-

gerwehe statt. Die Leiterin Ursu-
la Schober sowie Stephanie Müns-
termann nahmen den Scheck
dankbar entgegen.

Als Schützenbruderschaft danken
wir allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern für das gute
Miteinander im ablaufenden Jahr

und wünschen Allen Viel Erfolg
und vor allem Gesundheit im neu-
en Jahr 2024.
Der Vorstand

Am Freitag, 26. Januar 2024 ver-
anstaltet die KG Rot Weiß Pier
1956 ihre Große Prunksitzung in
der Schulaula der Europaschule
Langerwehe. Beginn der Veran-
staltung ist um 18.11 Uhr, Einlass
wird sein ab 17.15 Uhr. Neben
den eigenen Kräften, wie unsere
Mariechen und Garden, präsen-
tiert die KG Rot Weiß Pier wie in
jedem Jahr ein tolles Programm
mit Spitzenkräften des Karnevals.
Auftretende werden sein: Liselot-Liselot-Liselot-Liselot-Liselot-
te Lotterlappen, die Prinzengardete Lotterlappen, die Prinzengardete Lotterlappen, die Prinzengardete Lotterlappen, die Prinzengardete Lotterlappen, die Prinzengarde
Zülpich,Zülpich,Zülpich,Zülpich,Zülpich, das  das  das  das  das TTTTTanzcorps Höppeanzcorps Höppeanzcorps Höppeanzcorps Höppeanzcorps Höppe
Krötsch,Krötsch,Krötsch,Krötsch,Krötsch, KEV KEV KEV KEV KEV,,,,, Harry und  Harry und  Harry und  Harry und  Harry und Achim,Achim,Achim,Achim,Achim,
die Ratsherren aus Unkel, dasdie Ratsherren aus Unkel, dasdie Ratsherren aus Unkel, dasdie Ratsherren aus Unkel, dasdie Ratsherren aus Unkel, das
TTTTTanzcorps Blue Royanzcorps Blue Royanzcorps Blue Royanzcorps Blue Royanzcorps Blue Royal Colonia undal Colonia undal Colonia undal Colonia undal Colonia und
die Rabaue.die Rabaue.die Rabaue.die Rabaue.die Rabaue. Es ist also Stimmung
vom Feinsten garantiert.
Der Vorverkauf für die Prunksit-
zung findet statt am Samstag, 6.
Januar 2024 von 15 bis 16 Uhr im
Feuerwehrhaus Jüngersdorf. Kar-
ten sind dort zum Preis von 25
Euro zu erhalten. Die KG Rot Weiß

Pier freut sich auf Ihren Besuch
und hoffen, dass trotz der örtli-
chen Veränderung wieder viele
unserer Sitzungsstammbesucher
die Treue halten und unsere
Prunksitzung weiter besuchen.
Hinweisen möchten wir auch noch
auf unsere weiteren Veranstaltun-
gen, das Biwak am 28. Januar 2024
ab 9 Uhr in der Schulaula der Eu-
ropaschule Langerwehe und am
3. Februar um 15 Uhr unsere Gro-
ße Kinderkarnevalsparty im Bür-
gerhaus Pier, zu denen wir natür-
lich auch herzlichst einladen.
KG Rot Weiß Pier 1956 e. V.
Der Vorstand

Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Pier e.V. hält ihr belieb-
tes Sebastianusfest am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024 ab. Beginn ist
um 20 Uhr. Zum ersten Mal wird
dies in einer gelockerten Form
geschehen.
Es ist der erste größere mit Span-
nung erwartete Auftritt für die
amtierenden Majästeten Königin
Sabine Linden mit Gatten Gerd,
sowie für den Schülerprinzen
Matthias Genreith.
Höhepunkt des Abends ist wieder
eine grosse Verlosung. Für die

Musik ist wie immer DJ Dieter
(Müller) zuständig.
Dem Sebastianusball folgt am
Sonntag, 21. Januar 2024 um 9.30
Uhr, eine Messe in der Jüngers-
dorfer Kapelle, und ein gemein-
sames Frühstück im Schützen-
heim.
Eingeladen sind alle Pierer Bür-
gerinnen und Bürger, sowie alle
Freunde und Gönner, aber auch
alle Bewohner der benachbarten
Ortschaften mit uns einen schö-
nen Abend zu verbringen.
Dieter Müller, 1.Schriftführer
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Zukunftsthema
„Digital Trauern“
Den Abschied mit anderen teilen
Nicht nur die digitale Präsentati-
on der eigenen Persönlichkeit und
des eigenen Schaffens noch zu
Lebzeiten liegt im Trend: Auch das
Thema „Digital Trauern“ nimmt
an Wichtigkeit zu. „Eine eigene
Gedenkseite oder ein schön ge-
staltetes Erinnerungsbuch sind
aus einer zeitgemäßen Trauerkul-
tur nicht mehr wegzudenken“, so
der Vorsitzende des Bundesver-
bandes Bestattungsbedarf, Jürgen
Stahl.
Das Internet ist nicht mehr nur
eine reine Informationsquelle oder
eine Einkaufsplattform, es spielt
auch in den Sozialen Medien eine
immer stärkere und wichtigere
Rolle. „Das Bedürfnis, online zu
kommunizieren, sich darzustellen
und sich auszudrücken ist im-
mens. Nicht umsonst haben die
entsprechenden Plattformen die-
sen Erfolg. Dieses Bedürfnis be-
steht auch und ganz besonders
bei einem Trauerfall“, so Stahl.
Genau dafür, und auch, um einen
Raum für die Trauerarbeit zu schaf-
fen, sei ein Gedenkportal auf der

Website des Bestatters der idea-
le Ort. „Das gilt nicht zuletzt, weil
die Trauergemeinschaft in der
heutigen Zeit geographisch häu-
fig weit auseinander lebt“, erklärt
der Verbandsvorsitzende.
Plattform für alle mitteilungswil-Plattform für alle mitteilungswil-Plattform für alle mitteilungswil-Plattform für alle mitteilungswil-Plattform für alle mitteilungswil-
ligen ligen ligen ligen ligen TTTTTrrrrrauerndenauerndenauerndenauerndenauernden
Ein gutes Gedenkportal bietet
eine Plattform für Kondolierende
und für die, die dem Verstorbenen
im übertragenen Sinne „eine
Nachricht hinterlassen“ wollen.
Dazu gehört unter anderem die
Möglichkeit, virtuelle Kerzen an-
zuzünden und so des Verstorbe-
nen zu gedenken. „Zusätzlich
können hier zum Beispiel wohltä-
tige Spenden im Sinne des Ver-
storbenen getätigt, Blumen für
das Grab bestellt und auch ein
eigenes Foto-Erinnerungsbuch mit
allen Inhalten der Gedenkseite
kreiert werden“, berichtet Stahl.
„Das alles bietet dem Hinterblie-
benen und allen Freunden des
geliebten Verstorbenen einen un-
glaublich wichtigen Raum für die
Trauerbewältigung.“ (DS)
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Die Langerweher Tafel sagt
DANKE

Danke
für ein gutes Jahr 2023
Das Töpfereimuseum geht eingehüllt in das
neue Jahr 2024

Das besondere Konzert
Sonntag, 21. Januar 2024, 17 Uhr -
Klosterkirche St. Katharina Wenau

Besuch vom Nikolaus und „Wünsche werden wahr“Besuch vom Nikolaus und „Wünsche werden wahr“Besuch vom Nikolaus und „Wünsche werden wahr“Besuch vom Nikolaus und „Wünsche werden wahr“Besuch vom Nikolaus und „Wünsche werden wahr“

Danke für ein gutes Jahr sagen
wir allen Besuchern, Freunden
und Förderern unseres Töpferei-
museums. 2023 war für uns ein
spannendes und gutes Jahr: Zwei
Sonderausstellungen von weit
über die Region bekannten Künst-
lern konnten wir neben der Dau-
erausstellung zeigen:
Jan Kollwitz mit „Japan beginnt
an der Ostsee“ im Frühjahr und
Prof. Karl-Manfred Rennertz mit
„50 Jahre Skulptur und Farbe“
lockten viele Besucher nach Lan-
gerwehe.
Auch unsere Kurs- und Werkstatt-
angebote waren fast immer aus-
gebucht. Musik im Museum sorg-
te mit vier Konzerten für „volles
Haus“ und auch die Lesungen im
Museum waren gut besucht. Der
Eifelmarkt im September präsen-
tierte Handwerk aus der Region
und lud bei tollem Wetter zum
Verweilen ein. Die zweite Neu-
auflage unseres „altenTöpfer-
marktes“ Ton&Arts präsentierte
hochwertige Handwerkskunst am
ersten Adventswochenende. Vie-
le Besucher bestaunten und kauf-
ten die einmaligen Stücke bei
über 30 Händlern und kehrten

anschliessend in unserem Werk-
stattcafé in der Töpferwerkstatt
oder zum Glühwein in der Jurte
ein. Für uns alles in Allem ein gu-
tes Jahr. Danke für Ihre Unterstüt-
zung und Ihren Besuch! Danke
aber auch an alle diejenigen, die
uns unterstützen, dieses Ehren-
amtsprojekt „Töpfereimuseum“
am Laufen zu halten. Egal ob an
der Kasse, der Cafeteria, im Büro,
in der Werkstatt bei Kursen oder
unsichtbar im Hintergrund. Ohne
Euch könnten wir dieses Stück
Langerweher Kultur nicht erhal-
ten!
Das Töpfereimuseum geht einge-
hüllt in das neue Jahr 2024. Gro-
ße Renovierungsarbeiten am
denkmalgeschützten Gebäude
stehen an. Dieses Eingehülltsein
ist auch ein Symbol für unsere
Neujahrswünsche:
Die Welt ist gerade verhüllt von
Kriegen, Umweltkatastrophen,
Ungerechtigkeit und Armut. Ge-
hen wir trotz alledem zuversicht-
lich in ein neues Jahr 2024 und
arbeiten gemeinsam daran, die
Hüllen der Unmenschlichkeit im
neuen Jahr zu zerreissen, damit
Friede wieder sichtbar werde.

Auch in diesem Jahr konnten wir
wieder allen Kunden der Langer-
weher Tafel ein reichhaltiges und
liebevoll geschmücktes Weih-
nachtspaket aushändigen. Zusätz-
lich verteilte Silke Junggeburth-
von der Initiative „Wünsche wer-
den wahr“ den Tafelkindern am
Ausgabetag noch ein individuel-
les Geschenk, assistiert von Jo
Ecker in seiner Rolle als stattli-
cher und gut gelaunter Nikolaus.
Die Eltern durften sich über einen

Gutschein der Kleiderkammer
„kleidsam“ aus Langerwehe freu-
en, und für die Gesamtorganisati-
on der Tafel überreichte die Schüt-
zenbruderschaft der Pfarre D’horn
eine großzügige Geldspende. Bei
allen Spendern und Helfern aus
Langerwehe und Umgebung, die
diese Aktion im 10. Jahr in Folge
in Langerwehe möglich machen,
bedanken wir uns ganz herzlich
und wünschen friedvolles Neues
Jahr! Langerweher Tafel e.V.

Josef Gabriel RheinbergerJosef Gabriel RheinbergerJosef Gabriel RheinbergerJosef Gabriel RheinbergerJosef Gabriel Rheinberger

Endlich ist es wieder soweit: In
der Klosterkirche St. Katharina
Wenau findet ein besonderes
Konzert statt.
Am Sonntag, 21. Januar 2024Sonntag, 21. Januar 2024Sonntag, 21. Januar 2024Sonntag, 21. Januar 2024Sonntag, 21. Januar 2024
singt der Kammerchor der Cap-Kammerchor der Cap-Kammerchor der Cap-Kammerchor der Cap-Kammerchor der Cap-
pella pella pella pella pella VVVVVilla Duriailla Duriailla Duriailla Duriailla Duria unter der Leitung
von Maria Reepen und Johannes
Esser um 17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr Werke von Josef
Gabriel Rheinberger. Der 1839 in
Liechtenstein geborene Künstler
gilt als einer der erforlgreichsten
Komponisten seiner Zeit. Neben
Chorwerken stehen Kompositio-
nen für Orgel und Oboe auf dem
Programm wie auch ein Alt-Solo
mit Orgelbegleitung. Durch die
ausgezeichnete Akustik der al-
ten Klosterkirche wird dieses
Konzert sicherlich zum Musikge-
nuss.

Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten.
Herzliche Einladung!
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Vorsicht, Falschfahrer!
Für mehr Sicherheit mit rechtzeitigen
Warnungen per Cloud sorgen
„Bitte fahren Sie auf der äußeren
rechten Spur, überholen Sie nicht
und seien Sie vorsichtig.“ Wohl je-
der kennt solche Warndurchsagen
aus dem Verkehrsfunk. 1.830 Mel-
dungen zu Falschfahrern auf deut-
schen Autobahnen gab es laut ADAC
allein im Jahr 2021. Das entspricht
einem Anstieg um 5,7 Prozent bei
einem ebenfalls deutlich angewach-
senen Verkehrsaufkommen. Die
häufigsten Ursachen sind laut Ver-
kehrsclub ein falsches Auffahren
oder Wenden auf der Autobahn,
abends und nachts ist die Gefahr
am größten.
VVVVVernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicher-----
heitheitheitheitheit
Falschfahrten führen oft zu kritischen
Situationen und teilweise zu schwe-
ren Unfällen. Neue Digitaldienste
können dazu beitragen, Gefahren
schneller zu erkennen und Fahrer
auf dem betroffenen Streckenab-
schnitt zügig zu warnen. Dazu reicht
etwa bei der cloudbasierten Falsch-
fahrerwarnung von Bosch die ano-
nymisierte Fahrzeugposition mit

GPS-Daten aus. Der Fahrzeugweg
und die zulässige Fahrtrichtung wer-
den im Bereich der Autobahnauf-
fahrten automatisiert in der Cloud
abgeglichen. Werden Falschfahrten
erkannt, erfolgt sofort eine Warnung
binnen weniger Sekunden - nicht
nur an den Falschfahrer, sondern auch
an andere vernetzte Verkehrsteil-
nehmer, die möglicherweise gefähr-
det sind. Zur Nutzung des Dienstes
reicht ein Smartphone aus. „Je grö-
ßer die Community wird, desto hö-
her ist der Wert für jeden Verkehrs-
teilnehmer und desto höher ist die
Wahrscheinlichkeit, Gefahren zu re-
duzieren und Unfälle zu vermeiden“,
erklärt Bosch-Experte Lars Müller.
Da die Anwendung unkompliziert in
bestehende Apps integrierbar ist, bie-
tet diese neue Form der Falschfah-
rerwarnung eine große und schnelle
Verbreitungsmöglichkeit.
Richtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei Falschfahrten
Mehrere Navigations- oder Musik-
Apps, zum Beispiel Radioplayer und
Flitsmeister, verwenden die Anwen-
dung für eine sicherere Mobilität

bereits, für den Autofahrer selbst
entstehen dadurch weder Kosten
noch zusätzlicher Aufwand. Zudem
ist die Anonymität aller Positions-
daten gewährleistet. Hersteller wie
Skoda nutzen zudem die Möglich-
keit, den Dienst mit einem Telema-
tikmodul in ihre Neufahrzeuge zu
integrieren. Hier erfolgt die War-
nung direkt aufs Fahrzeugdisplay -
vorausgesetzt, der Nutzer hat die
Funktion aktiviert. Wichtige Tipps
für den Fall der Fälle: Geschwindig-

keit drosseln, Warnblinkanlage ein-
schalten, genug Abstand zum Auto
vor einem halten, nicht überholen
und wenn möglich einen Parkplatz
ansteuern, bis die Gefahr vorüber
ist. Wer selbst zum Falschfahrer wird,
sollte in keinem Fall wenden, son-
dern das Licht und die Warnblink-
anlage aktivieren, sofort das Auto
am nächsten Fahrbahnrand abstel-
len, möglichst dicht neben der
Schutzplanke, das Fahrzeug verlas-
sen und die Polizei rufen. (DJD)
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Schicke Essplätze
in kleinen und größeren Lifestyle-Küchen

Ein dezentes Farbkonzept und strapazierfähige, ultramatte Oberflächen sorgen hier für Wohlfühlatmosphäre.Ein dezentes Farbkonzept und strapazierfähige, ultramatte Oberflächen sorgen hier für Wohlfühlatmosphäre.Ein dezentes Farbkonzept und strapazierfähige, ultramatte Oberflächen sorgen hier für Wohlfühlatmosphäre.Ein dezentes Farbkonzept und strapazierfähige, ultramatte Oberflächen sorgen hier für Wohlfühlatmosphäre.Ein dezentes Farbkonzept und strapazierfähige, ultramatte Oberflächen sorgen hier für Wohlfühlatmosphäre.
Die markante Arbeitsplatte verbindet die beiden Kochinseln und fungiert zusätzlich als schicke Esstheke.Die markante Arbeitsplatte verbindet die beiden Kochinseln und fungiert zusätzlich als schicke Esstheke.Die markante Arbeitsplatte verbindet die beiden Kochinseln und fungiert zusätzlich als schicke Esstheke.Die markante Arbeitsplatte verbindet die beiden Kochinseln und fungiert zusätzlich als schicke Esstheke.Die markante Arbeitsplatte verbindet die beiden Kochinseln und fungiert zusätzlich als schicke Esstheke.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

Was gibt es Schöneres, als sich
von einem schicken und gemüt-
lichen Essplatz aus an seiner
neuen Traumküche zu erfreuen
und dabei ein leckeres Menü in
geselliger Runde zu genießen.
Dazu ist nicht unbedingt viel
Platz nötig, denn es gibt ebenso
viele reizvolle Planungsideen
für kleine(re) Lifestyle-Küchen
wie für größere.
„Ein schöner Essplatz ist in je-
der neuen Lifestyle-Küche ein
Must-have“, sagt Volker Irle,
Geschäftsführer der AMK - Ar-
beitsgemeinschaft Die Moder-
ne Küche e.V. „Denn auch er
trägt zu jenem ganz besonde-
ren Wohn-Feeling bei, das of-
fen geplante Küchen so anzie-
hend und begehrenswert macht.
Hier freut man sich anzukom-
men, Platz zu nehmen, zu ent-
schleunigen und es sich gut
gehen zu lassen“.
Je nach Haushaltsgröße, indivi-
duellem Lebensstil und den per-
sönlichen Ernährungs- und
Kochgewohnheiten kommen
dafür kleinere bis opulentere
Lösungen infrage. Das kann
beispielsweise ein Essplatz di-
rekt an der attraktiven Küchen-
insel sein - in Form einer klei-

nen Esstheke mit zwei Barho-
ckern. Oder eine Arbeitsplatte
auf der Kochinsel, die sich an
einem Ende oder von der Mitte
aus zu einem größeren Essplatz
hin erweitert. Bei weniger Platz
macht sich eine kleine separa-
te Essecke mit rundem Tisch

nach Vorbild eines gemütlichen
französischen Bistros gut. Sehr
gefragt sind auch Esstische mit
Sitzbank, denn sie bringen ei-
nen Hauch von Nostalgie und
Country-Flair in die Küche.
Wer sich Flexibilität und Ergo-
nomie an seinem Essplatz
wünscht, für den bieten sich
elektrisch höhenverstellbare Ti-
sche zum Sitzen und Stehen an.
Dies kommt nicht nur dem Rü-
cken zugute und schont die
Bandscheiben: Ein in den Tisch
integriertes Linearantriebssys-
tem verwandelt ihn auf Wunsch
per Knopfdruck in einen multi-
funktionalen Arbeitsbereich.
Und dabei auf die optimale, er-
gonomische Körpergröße seiner
Nutzer abgestimmt.
Beispielsweise beim Vor- und
Zubereiten der Lebensmittel
und zum gemeinsamen Genie-
ßen der Speisen. Oder wenn er
zwischendurch für Homeoffice,
Home Schooling & Learning ge-
nutzt werden soll.
Kabel-Stolperfallen sind dabei
nicht zu befürchten, denn die
höhenverstellbaren Multifunk-
tionstische sind mit einem Akku
ausgestattet.
In einer offenen Lifestyle-Wohn-
küche übernimmt ein einladen-

der Essplatz mit schicker Optik
zudem die wichtige Funktion,
harmonisch fließende Übergän-
ge von der Küche in den Wohn-
bereich hinein zu ermöglichen.
In größeren Familien- oder
Mehrgenerationen-Haushalten
sowie bei geselligen Küchen-
besitzern kann der Essplatz
auch Mittelpunkt einer Wohn-
küche sein: Als lange Esstafel,
an der viele Gäste Platz finden,
um sich zu gemeinsamen Koch-
kreationen inklusive Weinbe-
gleitung, zu Kommunikation
und Austausch, Genuss, Spaß
und Spiel von Groß und Klein
zu treffen.
„Bei der Planung und Ausge-
staltung einer schicken Esse-
cke legen die kreativen Kü-
chenspezialisten ebenso viel
Fingerspitzengefühl in puncto
Design, Stil, Form, Licht- und
Farbkonzept an den Tag wie bei
der Planung sämtlicher ande-
ren Komponenten und Acces-
soires der Wohnküche“, sagt
AMK-Chef Volker Irle. „Denn
innerhalb einer attraktiven
Koch-Wohnlandschaft ist sie
ein weiterer attraktiver Blick-
fang mit hohem Gemütlich-
keits- und Lifestyle-Faktor.“
(AMK)
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Optimal gespült & getrocknet

Dieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bis
zu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone für
wertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zum
Abspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus Spülprogramm
und Zusatzoption. Foto: AMKund Zusatzoption. Foto: AMKund Zusatzoption. Foto: AMKund Zusatzoption. Foto: AMKund Zusatzoption. Foto: AMK

Beste Performance bei weniger Ver-
brauch. Bis zu dreimal schneller spü-
len, wenn die Zeit drängt. Ein Höchst-
maß an Flexibilität, Reinigungskraft
sowie beste Trocknungsleistungen -
selbst bei Spülgut aus Kunststoff.
„Die neuen Einbau-Geschirrspüler
sind mit vielen praktischen Funktio-
nen für einen Top-Spülkomfort im
Alltag ausgestattet“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Von ih-
rem großen Leistungsspektrum kön-
nen übrigens auch kleinere Küchen
profitieren, in denen z. B. nur Platz
für eine 45 cm schmale Modellvari-
ante ist.
Wenn Konsumenten an den Kauf
eines neuen Geschirrspülers denken,
stehen Energieeffizienz und eine
hohe Performance ganz oben auf dem
Wunschzettel. Wichtig ist für viele
auch, dass sich ihr neues Einbauge-
rät an die eigenen Bedürfnisse so-
wie ihrer Familie flexibel und indivi-
duell anpassen lässt. Darüber hin-
aus sollte der neue Spüler leise und
einfach in der Bedienung sein und
für viele außerdem noch WLAN-fä-
hig. Das klingt nach Alleskönnern,
die keine Wünsche mehr übrig las-
sen. „So kann man die neuen Ge-
schirrspüler durchaus bezeichnen“,
konstatiert Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemeinschaft
Die Moderne Küche e.V.
Viele Premium- und Marken-Spü-
ler weisen seit längerem extrem
niedrige Energie- und Wasserver-
brauchswerte auf. Das bedeutet
einerseits eine hohe Nachhaltigkeit,
andererseits längere Laufzeiten.
Doch die neuen Spüler können auch
ganz anders: Steht beispielsweise
der Besuch früher als erwartet vor
der Haustür, während das Einbau-
gerät noch eine ganze Weile brau-
chen würde, verwandelt man es im
Nu einfach in einen Turbo-Sprinter.
Der Spülvorgang lässt sich dann um
bis das Dreifache beschleunigen.
Dies funktioniert selbst, wenn der
Geschirrspüler bereits läuft. Und
wenn das Gerät vernetzt ist, auch
von unterwegs. „Übrigens: Kamen
vor ein paar Jahren nur Käufer hoch-
preisiger Spüler in den Genuss von
Konnektivität, so sind heute auch
schon Einsteiger-Modelle WiFi-fä-
hig“, so Volker Irle.
Für eine optimale Ausnutzung des
Innenraums sind einige neue Spü-
ler mit einem dritten Korb - über
dem oberen Spülkorb - ausgestat-
tet. Er nimmt Kleinteile auf wie z. B.

Espressotassen, Müsli-Schalen,
Kochbesteck und kleine Plastik-
schälchen. Ein spezielles Design
sorgt dafür, dass das Spülgut wäh-
rend des Reinigungsprozesses auch
an Ort und Stelle bleibt und weder
verrutscht noch sich verdreht, wie
es bei kleineren Geschirrteilen aus
Kunststoff vorkommen kann. Und
da sich ein Teil des Korbs verschie-
ben lässt, können im Oberkorb
darunter sogar langstielige Wein-
gläser oder voluminöse Weißbier-
gläser untergebracht werden, die
dort sonst keinen Platz hätten.
Neue Auszugssysteme sorgen für ei-
nen geschmeidigen und schwebe-
leichten Lauf der Korbsysteme. In
Premium-Spülern garantieren spe-
zielle Auszugsschienen mit integrier-

ter Dämpfung einen schonenden
Umgang mit hochwertigen Glas- und
Porzellanwaren während des Ein-
und Ausfahrens der Geschirrkörbe.
Und wer seine Bandscheiben beim
Ein- & Ausräumen schonen möchte,
der lässt sich seine Neuheit in einen
Hochschrank einbauen. Oder er
wählt ein Modell, bei dem der unte-
re Geschirrkorb beim Herausziehen
auf Hüfthöhe angehoben wird.
„Hartnäckig verschmutztes Spülgut
benötigt heute weder eine Vor- noch
Nachbehandlung“, erläutert AMK-
Chef Volker Irle. Denn dafür gibt es z.
B. eine spezielle „Hochleistungszo-
ne“, die Teller, Töpfe, Pfannen & Co.
von angetrockneten Speiseresten
befreit. Einige Hersteller setzen zu-
sätzlich noch Steam-Technologie ein

- eine Kombination von heißem
Dampf und kraftvollen Wasserstrah-
len im Wechsel. Ausgefeilte Trock-
nungssysteme sorgen am Ende des
Spülzyklus dann für glänzende und
komplett trockene Spülergebnisse.
Selbst Geschirrteile aus Kunststoff
können so frei von Wassertropfen &
Wasserflecken direkt vom Spüler aus
in die Hängeschränke eingeräumt
werden.
Weiteren Komfort bieten beispiels-
weise spezielle Intensiv- und Hygi-
eneprogramme mit bis zu 75°C so-
wie Maschinenpflegeprogramme;
Funktionen wie eine Favoritentaste
zum Abspeichern einer individuel-
len Lieblingskombination aus Spül-
programm und Zusatzoptionen;
oder eine praktische Leise-Funkti-
on, die den Geräuschpegel des Ge-
schirrspülers dann auf ein Minimum
herunterfährt. (AMK)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfL

Auf dem hohen Ross sitzen …
Stellungnahme der „Bürger für Langerwehe“ (BfL) zur Flüchtlingsunterbringung
Liebe Gemeinde,
die Weihnachtsfeiertage sind
vorbei und wir „Bürger für Lan-
gerwehe“ hoffen, dass Sie im Krei-
se Ihrer Familien und Freunde
schöne Stunden verbracht haben!
Das neue Jahr steht vor der Tür
und wir sind Ihnen noch wichtige
Informationen im Mitteilungsblatt
schuldig geblieben. Dies möchten
wir hiermit gerne nachholen:
Erstens: Die Aufarbeitung der
Mehrkosten von ca. 1,5 Mio. Euro
für die Flüchtlings-ModulanlageFlüchtlings-ModulanlageFlüchtlings-ModulanlageFlüchtlings-ModulanlageFlüchtlings-Modulanlage
1 „Am Parir“1 „Am Parir“1 „Am Parir“1 „Am Parir“1 „Am Parir“ wurden im Rech-
nungsprüfungsausschuss am
15.11.2023 besprochen. Ur-
sprünglich hatte der Rat Kosten
in Höhe von 2,1 Mio. Euro geneh-
migt. Es war eine nicht-öffentli-
che Sitzung. Die Ausschuss-Sit-
zung wurde von Andreas Reitler
(BfL) geleitet. Wir hatten als BfL
zur Vorbereitung auf diesen Aus-
schuss einen umfangreichen Fra-
genkatalog an die Verwaltung
gesendet. Die Antworten wurden
dann im Ausschuss besprochen und
diskutiert. Da der Ausschuss die
Vorgehensweise, und vor allem
den mangelhaften Informations-
fluss an den Rat, nicht nachvoll-
ziehen konnte, hat der Ausschuss
mehrheitlich beschlossen, dass
die Angelegenheit durch die Kom-
munalaufsicht geprüft werden
soll. Wir werden über das Ergeb-
nis der Überprüfung berichten.
Zweitens: In der Ratssitzung am
14.12.2023 sollte der Rat die künf-
tige Modulanlage 2 „Schweine-Modulanlage 2 „Schweine-Modulanlage 2 „Schweine-Modulanlage 2 „Schweine-Modulanlage 2 „Schweine-
wiese“wiese“wiese“wiese“wiese“ für ca. 3,2 Mio. Euro und
zusätzlich die Kosten für einen
Ballfangzaun und die Verlegung
des Hochstands der Schützen ge-
nehmigen. Andreas Reitler gab zur
Diskussion folgende Stellungnah-
me der BfL ab und die BfL-Frakti-
on stimmte anschließend gegen
diese Anlage:
„Liebe Verwaltung,
vielen Dank für das Erstellen die-
ses Konzeptes.
Wir alle hier - also Verwaltung
und Gemeinderat - planen hier,
unsere Pflichtaufgaben umzuset-
zen bzw. wir beleuchten und dis-
kutieren gar mehrere Szenarien
und Möglichkeiten.
Wir als Rat sollen dies nun bera-

ten und beschließen. Somit wür-
den auch wir stur die von Land
und Bund vorgegebenen Anwei-
sungen befolgen.
Anschließend sollen wir noch
„grünes Licht“ für den Neubau
von zwei weiteren millionen-
schweren Modulanlagen geben?!
Und wenn wir uns nicht für neue
Unterkünfte entscheiden, dann ist
die Gemeinde gezwungen, die
Schul- und Sporthallen für diesen
Zweck zu nutzen - soweit der
Druck auf die Ratsmitglieder.
Dass wir zu wenig Wohnraum und
auch zu wenig Personal in der Ver-
waltung haben, wurde erkannt -
dafür sind wir zuständig, also wird
hier fleißig investiert.
Müssen wir uns als gewählte
Volksvertreter aber nicht auch fol-
gende Fragen stellen:
Haben wir genug Krankenhaus-
betten? Genügend Ärzte und ge-
nügend Pflegepersonal in den Kli-
niken? Genügend niedergelasse-
ne Ärzte? Genügend Kinderärz-
te? Fachärzte auch?
Haben wir genug Kitaplätze? Ge-
nügend Personal in den Kitas?
Haben wir Spezial-Teams zur bes-
seren Integration und Verbesse-
rung der Sprachkenntnisse in den
Kitas?
Haben wir genügend Schulplät-
ze? Sind unsere Schulen ausrei-
chend instandgehalten? Haben
wir genügend Lehrer? Haben wir
genügend speziell ausgebildetes
Personal zur besseren Integrati-
on an den Schulen?
Haben wir genügend Polizeibeam-
te und Justizangestellte?
Haben wir genügend Dolmetscher
und Lehrer für zusätzliche Sprach-
kurse?
Und zu guter Letzt: Sind all unse-
re Kassen so gut gefüllt, dass wir
dies auch alles bezahlen können?
Oder stehen uns massive Steuer-
und Abgabenerhöhungen für alle
Bürger ins Haus?
Auf meine oben genannten Punk-
te haben wir als Gemeinderat
wenig bis keinen Einfluss; hier
sind Kreis, Land und Bund gefragt.
Ich wundere mich nur, welche Par-
teien in Kreis, Land und Bund re-
gieren?! Das können doch nicht
die Gleichen wie bei uns im Rat

sein, oder doch? Diese Parteien
würden ihre Basis doch nicht so
im Regen stehen lassen, oder
doch!? Oder hat die Basis in un-
serer Gemeinde und auch in an-
deren Kommunen gar nichts ge-
gen die aktuelle Vorgehenswei-
se??
Wir sehen die Sorgen der geflüch-
teten Menschen - und eines sei
gesagt: Diese sind die Letzten,
die etwas für diese Situation kön-
nen!
Wir als Gemeinde sind sicherlich
- nach den geflüchteten Menschen
- das schwächste Glied in der Ket-
te. Wir werden von Kreis, Land
und Bund allein gelassen und sind
nicht mal ansatzweise finanziell
und personell so ausgestattet,
dass wir diese Aufgabe meistern
können.
Wir haben es in unserem Namen
stehen: Bürger FÜR Langerwehe.
Eben deswegen haben wir auch
unsere Gemeinde im Blick und
sagen, dass es ein klares Signal
des Schwächsten nach oben ge-
ben muss: Wir können die „Ket-
te“ nicht mehr zusammenhalten!
Ihr müsst den Druck von der „Ket-
te“ nehmen, sonst reißt sie!
Ein stures Abnicken, getreu dem
Motto „Da können wir ja nichts
machen. Das kommt von oben!“,
ist ein absolut falsches Signal und
läuft auf eine Zerreißprobe der
Menschen in unserer Gemeinde
hinaus. Solange wir alles mitma-
chen, wird sich niemand genötigt
fühlen, etwas zu ändern.
Und ich möchte mit einem Zitat
enden, welches sehr gut zu unse-
rer heute zu fällenden Entschei-
dung passt:
„Es muss aber auch gefragt wer-
den, wann es unverantwortlich ist,
weitere Menschen aufzunehmen,
weil ein Obdachbieten und eine
Integration nicht mehr leistbar
sind, da Wohnraum, Sachmittel,
Fläche, Personal etc. fehlen.
Weiteren Fragen, die wir uns stel-
len müssen, sind z. B. Fragen,
wann das sozial verträgliche Maß,
das eine Gemeinde mit ihren Bür-
gern leisten kann, erreicht ist und
wann sich Hilfsbereitschaft um-
kehrt? Wir sind der Ansicht, dass
zu unseren Aufgaben als ehren-

amtliche Politiker auch die Aufga-
be zählt, die Stimmungen in der
Bevölkerung aufzufangen und das
Wohl aller Bürger im Blick zu ha-
ben.“
... so gesagt von Katja Bäcker,
Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/
Die Grünen im Rat der Gemeinde
Inden, in ihrer Stellungnahme im
dortigen Rat vom 28.09.2023.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksam-
keit.“
Unsere Gegenstimmen, und drei
weitere der CDU-Fraktion, reich-
ten nicht. Die nächste Anlage wird
kommen. Ohne Fragen, ohne Dis-
kussionen. Im Gegenteil: vom ho-
hen Ross herab, wurden unsere
Fragen und Bedenken schlichtweg
übergangen. Dazu unser Vorsit-
zender der BfL, Andreas Reitler:
„Verschiedene Meinungen, Dis-„Verschiedene Meinungen, Dis-„Verschiedene Meinungen, Dis-„Verschiedene Meinungen, Dis-„Verschiedene Meinungen, Dis-
kussionen und Kompromisse sindkussionen und Kompromisse sindkussionen und Kompromisse sindkussionen und Kompromisse sindkussionen und Kompromisse sind
die Grundpfeiler unserer Demo-die Grundpfeiler unserer Demo-die Grundpfeiler unserer Demo-die Grundpfeiler unserer Demo-die Grundpfeiler unserer Demo-
krkrkrkrkratieatieatieatieatie.....     Wir müssen als Ratsmit-Wir müssen als Ratsmit-Wir müssen als Ratsmit-Wir müssen als Ratsmit-Wir müssen als Ratsmit-
glieder auch unangenehme Fra-glieder auch unangenehme Fra-glieder auch unangenehme Fra-glieder auch unangenehme Fra-glieder auch unangenehme Fra-
gen stellen - das ist gar unseregen stellen - das ist gar unseregen stellen - das ist gar unseregen stellen - das ist gar unseregen stellen - das ist gar unsere
Pflicht - auch wenn es nicht insPflicht - auch wenn es nicht insPflicht - auch wenn es nicht insPflicht - auch wenn es nicht insPflicht - auch wenn es nicht ins
Weltbild eines manchen passt.Weltbild eines manchen passt.Weltbild eines manchen passt.Weltbild eines manchen passt.Weltbild eines manchen passt.
Dieses sture „Weiter so“, ohneDieses sture „Weiter so“, ohneDieses sture „Weiter so“, ohneDieses sture „Weiter so“, ohneDieses sture „Weiter so“, ohne
zumindest ein Signal nach oben,zumindest ein Signal nach oben,zumindest ein Signal nach oben,zumindest ein Signal nach oben,zumindest ein Signal nach oben,
halte ich für unverantwortlich ge-halte ich für unverantwortlich ge-halte ich für unverantwortlich ge-halte ich für unverantwortlich ge-halte ich für unverantwortlich ge-
genüber den Menschen in unse-genüber den Menschen in unse-genüber den Menschen in unse-genüber den Menschen in unse-genüber den Menschen in unse-
rer Gemeinde!“rer Gemeinde!“rer Gemeinde!“rer Gemeinde!“rer Gemeinde!“
In der letzten Ausgabe des Mit-
teilungsblatts wurde der Versuch
gewagt, vielen finanziellen Mär-
chen entschieden entgegengetre-
ten. Aber ist es alles tatsächlich
„Mär“? Wir sagen: Nein!
Ja, wir als Gemeinde erhielten ei-
nen Kredit zu 0,0% Zinsen für die
Modulanlage 1 „Am Parir“. Aber
wie wird dieser getilgt? Wir kön-
nen es hier verraten: Mit Geld,
das die Gemeinde nicht hat, und
es somit mit einem Überziehungs-
kredit bezahlen muss. Wer kommt
für die hohen Überziehungszinsen
auf? Sollten die Kosten den Kre-
dit in Höhe von 3,1 Mio. Euro über-
steigen, kommt natürlich wer für
die weiteren Mehrkosten auf?
Es heißt immer: „Der Gemeinde
entstehen keinerlei Mehrkosten
für die Unterbringung“ - warum
machen die Haushaltbelastungen
dann von 2015 bis 2022 insgesamt
1.783.047 Euro aus? Das ist viel
Geld für uns! Und die neuerliche
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Modulanlage gab es bis dahin
noch nicht. Wir sind sehr gespannt,
wie sich diese Zahlen entwickeln
werden!
Was ist mit den Personalauswir-
kungen? Fünf Ganztagskräfte der
Gemeinde beschäftigen sich aus-
schließlich mit den Asylangele-
genheiten in der Verwaltung und
Hausmeisterdiensten vor Ort. Zu-

sätzlich muss auch die restliche
Verwaltung hier Aufgaben aus die-
sem Bereich übernehmen, und vor
allem muss das Bauamt, das
ohnehin schon stark ausgelastet
ist, hier viel Arbeit investieren. Ist
dies alles kostenneutral für die
Gemeinde? Nein!
Und der Rest, den wir von Land
und Bund erhalten? Liebe Ge-

meinde, auch das sind Steuergel-
der und diese fehlen uns am Ende
des Tages - aber das ist ein ande-
res Thema.
Das sind viele Zahlen, Daten und
Fakten zu einem sensiblen The-
ma, da es am Ende um Men-
schen geht. Allerdings muss auch
hier mit offenen Karten gespielt
werden. Denn wer „wir müssen“

UND „das kostet uns nichts“
sagt, verkauft die Bürger für
dumm - und das wird diesem
sensiblen Thema absolut nicht
gerecht!
Wir wünschen Ihnen einen guten
Rutsch in das neue Jahr und alles
erdenklich Gute für 2024.
Ihre BfL - Bürger für Langerwehe

Tim C. Schmitz

Hilfe für Straßenkitten

Foto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis Düren

Das Tierheim für den Kreis Düren
nimmt seit Monaten verstärkt
Straßenkitten auf. Weil die klei-
nen Katzen eine besonders inten-
sive Versorgung benötigten, sind
die Tierschützer auf der Suche
nach Paten und Spendern, die ihre
Arbeit unterstützen.
Tigger, Feivel, Alvin, Ace und Sim-
ba hatten großes Glück. Eine auf-
merksame Spaziergängerin fand
die Kätzchen im Sperrmüll, be-
richtet Jürgen Plinz. Zwischen dem
illegal an einem Feldweg entsorg-
ten Hausrat habe eine Transport-
box mit scheinbar ebenso nicht
mehr benötigten fünf Katzenkin-
dern gestanden. Damit bringt der
Vorsitzende des Tierschutzvereins
für den Kreis Düren das momen-
tan größte Problem der Tierschütz-
er auf den Punkt: „Viele Men-
schen entsorgen geradezu ihre
Katzen sowie deren Nachkom-
men, und das ohne jegliche Skru-
pel“. Für Jürgen Plinz ist es klar,
dass es sich bei den fünf Ge-
schwisterkätzchen, genau wie bei
unzähligen weiteren im vereins-
zugehörigen Tierheim aufgenom-
menen Kitten, um tierische Ver-
lierer der Corona-Pandemie han-
delt. Laut der Zentralverbände für
die Haustierwirtschaft, IVH und
ZZF, habe die Anzahl der privat
gehaltenen Katzen in Deutschland
zwischen 2019 und 2021 um zwei
Millionen Tiere zugenommen, be-
richtet Plinz. Jetzt würden die Tie-
re ihren Besitzern vielfach lästig
oder, durch die hohe Inflation,
auch zu teuer. Wenn aufgrund ver-
säumter Kastrationen dann auch

noch tierischer Nachwuchs in Sicht
oder schon auf der Welt sei, müss-
ten die Tiere weg. „Wir haben im
Heim in den ersten elf Monaten
dieses Jahres allein 177 Katzen-
kinder aufgenommen, so viele wie
noch nie!“ Dies bedeute eine
Mammutaufgabe für die Pflege-
kräfte, denn die Kätzchen seien
häufig nicht nur verwahrlost und
unterernährt, sondern in vielen
Fällen ernsthaft krank. Wie
schlecht es den Tieren gehe, hän-
ge davon ab, wie lange sie auf der
Straße gelebt hätten. Manche
Babykatzen ohne Muttertier sei-
en noch so jung, dass sie von den
Pflegekräften von Hand mit der
Flasche aufgezogen werden müss-
ten. Tigger und seine Geschwis-
ter seien von Flöhen und Fliegen-
eiern im Fell übersät gewesen.
Der kleine Alvin habe an Katzen-
seuche gelitten, was höchste Hy-
gienemaßnahmen und intensive
medizinische Versorgung für alle
Kitten erfordert habe. Am Ende
hätten alle Fünf zum Glück über-
lebt. Spezialfutter, Aufzuchtmilch,
Impfungen, die ärztliche und häu-
fig intensivmedizinische Versor-
gung der Katzenkinder kosten
Plinz zufolge sehr viel Geld. Da
sich die Situation der Straßenkit-
ten auch im kommenden Jahr wohl
nicht entspannen werde, hat der
Tierschutzverein das Projekt
„Straßenkitten“ ins Leben geru-
fen. Unter www.tierschutzverein-
dueren.de gibt es Infos zum Pro-
jekt sowie die Möglichkeit für die
Kitten, die im Tierheim versorgt
werden, zu spenden oder eine

Patenschaft zu übernehmen.
„Jede Katze hat ein gesundes Le-
ben in einem liebevollen Zuhause
verdient, wir wollen und müssen
den Straßenkitten helfen. Das
können wir aber nur, wenn Tier-
freundinnen und Tierfreunde uns
dabei unterstützen“, sagt Jürgen
Plinz.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht
MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel.: 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Förderverein TuS 08 informiert
Vorbericht zum Sportsfreund-Hallencup vom
TuS 08 Langerwehe
Am zweiten Januar-Wochenende
findet vom 12. bis 14. Januar 2024
das traditionelle Hallenturnier der
Jugendabteilung vom TuS 08 Lan-
gerwehe in Kooperation mit dem
Verein zur Förderung der Fußball-
jugend im TuS 08 Langerwehe in
der Halle II an der Gesamtschule
statt.
Ab 18 Uhr am Freitag bis zum
darauffolgenden Sonntag gegen
18 Uhr messen sich 45 Teams in
sieben Einzelturnieren und möch-
ten die begehrten Trophäen der
Bestplatzierten erringen.
Zudem wird das Turnierprogramm
am Samstag, 13. Januar, ab 17
Uhr mit einem Turnier der Tradi-
tionsmannschaften ergänzt, bei
dem neben den Gastgebern
beispielsweise auch die Traditi-
onsmannschaften von Alemannia
Aachen oder des früheren Riva-
len auf Verbandsebene BC Ober-
bruch teilnehmen.
Insgesamt bietet der TuS seinen
Besuchern an diesem Wochen-
ende rund 24 Stunden tollen Hal-
lenfußball und wird die Gäste

darüber hinaus natürlich auch ku-
linarisch u.a. mit selbstgebacke-
nen Kuchen und diversen herz-
haften Speisen sowie einer gro-
ßen Auswahl an Getränken ver-
wöhnen. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei und der TuS und
vor Allem die großen und kleinen
Spieler auf dem Platz freuen sich
über einen großen Besuch im Rah-
men des Sportsfreund-Hallen-
cups 2024.

Folgender Turnierablauf ist ge-
plant:
Freitag, 12. Januar 2024Freitag, 12. Januar 2024Freitag, 12. Januar 2024Freitag, 12. Januar 2024Freitag, 12. Januar 2024
• 18 Uhr Turnier der B-Jugend
• 20 Uhr Turnier der A-Jugend
Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024
• 10 Uhr Turnier der F-Jugend
• 13.30 Uhr Turnier der E-Jugend
• 17 Uhr Turnier der Traditions-

mannschaften
Sonntag, 14. Januar 2024Sonntag, 14. Januar 2024Sonntag, 14. Januar 2024Sonntag, 14. Januar 2024Sonntag, 14. Januar 2024
• 9.30 Uhr Turnier der D-Jugend
• 13 Uhr Turnier der Bambinis

Jhrg. 2018 u. jünger
• 15.30 Uhr Turnier der Bambi-

nis Jhrg. 2017
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche
Gesundheit ist ein zentraler
Wert in der Gesellschaft; wäh-
rend der Pandemie hat sich der
hohe Stellenwert von Fitness-
und Gesundheitstraining deut-
lich gezeigt. Nach den Beschrän-
kungen der vergangenen Jahre
kommen immer mehr bestehen-
de und neue Mitglieder in die
Anlagen, um von den positiven
Effekten eines Trainings langfris-
tig zu profitieren. Das illustrie-
ren die kürzlich erhobenen „Eck-
daten der deutschen Fitness-
wirtschaft 2023“. Darüber hin-
aus haben Fachkräfte in der Zu-
kunftsbranche attraktive beruf-
liche Möglichkeiten.

Verschiedene Optionen vonVerschiedene Optionen vonVerschiedene Optionen vonVerschiedene Optionen vonVerschiedene Optionen von
Studium und Studium und Studium und Studium und Studium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage
nach Fitness- und Gesundheits-
training muss eine bedarfsge-
rechte und fundierte Betreuung
aller Mitglieder, die in Fitness-
und Gesundheitsanlagen trai-
nieren, sichergestellt sein. Ent-
sprechend groß ist das Poten-
zial für gut ausgebildete Fach-
kräfte. Qualifizieren können
sich künftige Fitness- und Ge-
sundheitsexperten beispiels-
weise an der staatlich aner-
kannten Deutschen Hochschu-
le für Prävention und Gesund-
heitsmanagement (DHfPG). Die-
se bietet sieben duale Bache-
lor-Studiengänge, vier Master-
Studiengänge, ein Graduierten-
programm sowie über 100 Hoch-
schulweiterbildungen in den
Bereichen Prävention, Gesund-
heit, Ernährung, Fitness, Sport
und Informatik an. Zudem kön-
nen sich Interessierte in Lehr-
gängen der BSA-Akademie ne-
benberuflich im Zukunftsmarkt
Prävention, Fitness und Ge-
sundheit qualifizieren und wei-
terbilden. Mehr Infos zu beiden
Qual i f iz ierungsmögl ichkeiten
gibt es unter www.dhfpg-bsa.de.

Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: Fachkräf-Gesundheitsbranche: Fachkräf-Gesundheitsbranche: Fachkräf-Gesundheitsbranche: Fachkräf-Gesundheitsbranche: Fachkräf-
te sind gefragtte sind gefragtte sind gefragtte sind gefragtte sind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistun-
gen ist enorm und die positiven
Effekte zeichnen sich bereits im

Markt ab. Entsprechend ist die
Branche mehr denn je gefordert,
diesen Bedarf zu decken“, be-
tont beispielsweise auch Ralf
Capelan, Vorstandsmitglied und
Schatzmeister des Arbeitgeber-
verbandes deutscher Fitness-
und Gesundheits-Anlagen
(DSSV). Analog dazu schlägt
sich diese Entwicklung auch in

den Mitgliederzahlen deut-
scher Anlagen nieder: Ende
2022 konnten die Fitness- und
Gesundheitsanlagen 10,3 Mil-
lionen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem
Zuwachs von einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vor-
jahr und erreicht mit dieser
Marke gleichzeitig erstmals das

Vorkrisenniveau. Das zeigen
die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2023“, eine
Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der Deut-
schen Hochschule für Präventi-
on und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG).
(DJD)
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Apotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in Inden
Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember

Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +9246151152

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier, 02428 94940

Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo ApothekApothekApothekApothekApotheke Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler e.K..K..K..K..K.
Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403/961078-0

Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515

Apotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in Langerwehe
Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember

Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier, 02428 94940

Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404/9188500

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo ApothekApothekApothekApothekApotheke Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler e.K..K..K..K..K.
Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403/961078-0

Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Huppertz e.K., Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
HürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwald ald ald ald ald ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kreuzstr. 44, 52393 Hürtgenwald, 02429/7205

Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

(Angaben ohne Gewähr)

Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Rettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. (02421) 559-0
Notfälle: 112112112112112
Rettungshubschrauber, Notarzt-
wagen, Rettungswagen, Kranken-
transportwagen, Feuerwehr
Freiwilliger Feuerwehr Gemeinde
Langerwehe: 112112112112112
Rettungswagen Langerwehe-
Schlich: 112112112112112

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie
sich an die Arztrufzentrale, die zu
erreichen ist unter:

Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19:00 Uhr bis 07:30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13:00 Uhr
bis 07:30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Sil-
vester/Rosenmontag 07:30 Uhr bis
07:30 Uhr

Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18:00 Uhr
besetzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30, 52351
Düren (vor dem Krankenhaus Dü-
ren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13:00 Uhr
bis 22:00 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Sil-
vester/Rosenmontag 08:00 Uhr bis
22:00 Uhr

Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18.00 Uhr
besetzt.

Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
und Freitagund Freitagund Freitagund Freitagund Freitag
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
für den Fall, dass der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist, heute
18:00 bis Morgen 8:00 Uhr
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:

0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 16:00 - 18:00
Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-
ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 10:00 - 12:00
Uhr und von
16:00 - 18:00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Zentrale Tierärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 41
Sonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversor-
gung gibt der automatische An-
rufbeantworter
(Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) Auskunft.

Abwasserentsorgung Langerwehe
Bei Störungen der Abwasserent-
sorgung wenden Sie sich bitte an
die Rettungsleitstelle Kreis Dü-
ren, Tel.: 0 24 21 / 55 90

Erdgasversorgung:
EWVEWVEWVEWVEWV-Versorgung-Störmeldestelle
- immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)

Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)

PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Beratung und Information rund um
die Pflege erfolgt
 trägerunabhängig
 kostenlos
 neutral
bei der Pflegeberatungsstelle des
Kreises Düren.
Tel.: 0 24 21 / 22-12 03
Fax: 0 24 21 / 22-25 96
Internet: Kreis-Dueren.de
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